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Das Steinbacher Stadtfest 
zog zum 16. Mal Gäste aus nah und fern an

Am Samstag, 22. Juni und Sonntag, 23. Juni 2019 
wurde die Steinbacher Bahnstraße zur Festmeile. 
Der Gewerbeverein Steinbach veranstaltete nunmehr 
zum 16. Mal das Fest aller Steinbacherinnen und 
Steinbacher und hatte hierzu wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit den Steinbacher Ver-
einen auf die Beine gestellt. 
„Solch ein Fest zu planen und durchzuführen, da 
gehört viel Zeit, Herzblut und Organisationstalent 
dazu. Mein ganz besonderer Dank gilt daher dem 
Stadtfestkomitee des Gewerbevereins, die es wieder 
einmal geschafft haben über zwei Tage Steinbachs 
Bahnstraße zur Festmeile mit viel Information, Unter-
haltung und vielen Begegnungen zu gestalten. Das 
ist keine leichte Aufgabe, die ganz besonders im Eh-
renamt zu würdigen ist“, so Erster Stadtrat Lars Kno-
bloch, der besonders die Chef-Organisatoren und 
Urväter des Stadtfestes, Walter Schütz und Andreas 
Bunk hervorhob. 

Hauptbühne lag am Samstagmittag in den bewähr-
ten Händen von Walter Schütz vom Gewerbever-
ein. Den Auftakt machten die Kinder der Geschwis-
ter-Scholl-Schule. Neben Walter Schütz begrüßten 
auch der Gewerbevereinsvorsitzende Boris Jatho, 
Stadtverordnetenvorsteher Manfred Gönsch, Erster 
Stadtrat Lars Knobloch, Steinbachs künftiger Bürger-
meister Steffen Bonk, Kreistagsvorsitzender Jürgen 
Banzer, Landtagsabgeordneter Dr. Stefan Naas so-
wie Vereinsringvorsitzender Kai Hilbig die Gäste zum 
16. Steinbacher Stadtfest. 

der traditionelle Rundgang über das Stadtfest. Hier 
schlossen sich auch die Gäste aus unserer Partner-
stadt Steinbach-Hallenberg, Erich Bahner und seine 
Frau, an, die extra zum Stadtfest angereist waren. 
Eine neue Attraktion galt es hier anzusteuern: Der 
Truck des Deutschen Bundestags. Im Inneren des 
Fahrzeugs konnte man sich über die Aufgaben und 
Arbeitsweise des Parlaments informieren.
Beim Stadtfest präsentierten sich neben dem Han-
del am Samstag und am verkaufsoffenen Sonntag 
auch die Vereine, Parteien, Kirchen und Gruppen 
sowie die Stadtverwaltung mit vielen Informationen. 
Besonders der Stand vom Vereinsring zeigt ein Pot-
pourri der Aktivitätsmöglichkeiten und erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit.  Allerlei Köstlichkeiten 
an den Verzehrständen sorgten für Gaumenfreuden 
und die Modellbahn der Dampfbahngesellschaft von 
Hans-Joachim Acker aus Oberursel zog ihre Runden 
und lud zum Mitfahren ein. 
Am Stand der Stadtverwaltung waren viele Informa-
tionen und Pläne rund um Steinbach und die Ent-

war natürlich auch hier der Bau des neuen Europa-
kreisels und die damit verbundene Verkehrsumlei-
tung. Daneben konnte man sich über die kommende 
Theaterreihe 2019/2020 des Kultur- und Partner-
schaftsvereins informieren. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter standen Rede und Antwort zu vielen 
Themen, die die Bürgerinnen und Bürger in Stein-
bach bewegen.

Im Zelt der Stadtverwaltung war in diesem Jahr auch 
die Soziale Stadt mit ihren AGs vertreten, die auf vie-
le tolle Angebote hinzuweisen wusste. Die AG „Stein-
bach blüht“ informierte über naturnahes Gärtnern im 
eigenen Garten oder auf dem Balkon und über die ge-

war die Mädchengruppe von „JuStgirls“ am Stand an-
zutreffen, die sich mit dem Thema Müll als Ressouce 
und Müllvermeidung beschäftigt hatten und darüber 
informieren. Am späteren Nachmittag gab es eine 
Tanzdarbietung der AG „Cypher 449“ unter der Lei-
tung von Masumi und Franky für Jugendliche. Das 
Mittanzen war ausdrücklich gewünscht und sorgte 
für viel gute Stimmung. Am Sonntag hatte die „Fahr-
radwerkstatt“ ihre Carrera-Bahn aufgebaut, zu dem 

lassen wollte, hatte dazu mit einer kleinen Rundfahrt 
im Festtaxi die Möglichkeit.
Am Samstagabend spielte die Gruppe „The Bubbles“ 
live auf der Hauptbühne. Der Sonntag startete mit 
dem Ökumenischen Gottesdienst, an den sich der 
Frühschoppen mit dem Blasorchester des TV Stier-
stadt anschloss. Am Mittag traten die Chöre des Ge-
sangsvereins Frohsinns und zum Abschluss die Band 
„Carry On“ live auf der Bühne auf. 
Fotos vom 16. Steinbacher Stadtfest finden Sie auf 
der städtischen Homepage unter www.stadt-stein-
bach.de » Aktuelles » Bildergalerie » Stadtfest 
2019.

TC Steinbach stellt drei Tennis-Landes-
sieger bei Jugend trainiert für Olympia
Mara Beyerle, Ben Fischer und Jonas Sommer vom TC Steinbach sichern sich mit 
ihrem Schulteam der Altkönigschule im 50. Austragungsjahr den Landessiegertitel 
im Tennis bei „Jugend trainiert für Olympia“.

Der TC Steinbach darf sich über einen weiteren he-
rausragenden Erfolg seiner Tennisjugend freuen. 
Mara Beyerle, Ben Fischer und Jonas Sommer vom 
TCS sind, zusammen mit Mara Speier (Kelkheimer 
TEV) und Moritz Glas (TEVC Kronberg), hessischer 
Landessieger bei „Jugend trainiert für Olympia“ im 
Tennis Wettkampfklasse IV (Jahrgänge 2006-2009). 
Den Titel, der dieses Jahr zum 50. Mal vergeben 
wurde, gewannen sie mit ihrem Schulteam von der 
Kronberger Altkönigschule unter der Leitung von Se-
bastian Herzog am 19. Juni in Offenbach.
Bei der Wettkampfklasse IV im Tennis werden in op-
tional gemischten Teams Tennis-Einzel und -Doppel 
auf Zeit gespielt sowie Vielseitigkeitswettbewerbe 
(eine Lauf-, eine Sprung- und eine Wurfstaffel) aus-
getragen. Beim Kreisentscheid im September 2018 
in Oberursel hatte sich das Team der Altkönigschule 
ohne Niederlage gegen Schulteams aus Oberursel, 
Usingen und Bad Homburg durchgesetzt. Ebenso 
souverän meisterte die Mannschaft im Mai 2019 in 
Marburg den Regionalentscheid gegen Schulen aus 
Wetzlar und Kirchhain.
Bei der Begegnung der sechs Landesbesten in Of-
fenbach wurden die Tennisspiele in zwei Gruppen 
ausgetragen. Gleich das erste Gruppenspiel des 
Tages sollte das schwerste für die Altkönigschule 
werden. Gegen die Bettinaschule aus Frankfurt, die 
mit einer reinen Jungenmannschaft angereist war, 
stand es nach Einzeln 2-2 – die Doppel mussten also 
über den Gruppensieg entscheiden. Für die Gegner 
überraschend stellte die AKS die Doppel „mixed“ auf. 
Während das zweite Doppel mit Mara Speier und Ben 

Fischer als Favorit sein Spiel überlegen zu Null ge-
wannen, hatte das erste Doppel mit Mara Beyerle und 
Jonas Sommer eine harte Nuss zu knacken. Doch 
durch eine starke Defensivarbeit an der Grundlinie 
und schnelle Sprints von Mara Beyerle, kombiniert 
mit einer angriffsorientierten Spielweise und beein-
druckenden Aktionen am Netz von Jonas Sommer 
wurde auch das erste Doppel überraschend klar mit 
5:2 gewonnen und so der Gruppensieg im Tennis mit 
4-2 gesichert. Das zweite Gruppenspiel gegen die 
Georg-Christof-Lichtenberg-Schule aus Kassel ge-
wann das Team souverän 6-0, lediglich ein einziges 
Spiel wurde abgegeben.
Vor dem Finalspiel fanden die Vielseitigkeitswettbe-
werbe statt. Nach einem durchwachsenen Start in 
der Sprungstaffel beeindruckte das Team abschlie-

der „schwachen“ Hand in das Aufschlagsfeld nach 
4x30 Sekunden waren laut Schiedsrichter ein neuer 
Rekord. Insgesamt landete die Mannschaft in der 
Vielseitigkeit auf Platz 3.

gegen das Wilhelmsgymnasium Kassel, Sieger der 
zweiten Gruppe und Zweiter beim Vielseitigkeits-
wettbewerb, sollte die Entscheidung bringen – bei 
tropischen Temperaturen von 34 Grad. Doch das Alt-
könig-Team strotzte nur so vor Selbstvertrauen, gab 
auch in diesem Finalspiel nur ein einziges Spiel ab 
und siegte überragend mit 6-0. Da der Tenniswett-
bewerb doppelt gewichtet wird, hieß es am Ende: 50. 
Landessieger Hessen bei Jugend trainiert für Olym-
pia im Tennis ist die Altkönigschule Kronberg!

Landessieger Hessen im Tennis aus der Altkönigschule Kronberg (v.l.n.r.): Mara Speier, Mara Beyerle, Jonas 
Sommer, Ben Fischer und Moritz Glas

Geschichtsverein Steinbach
Der Geschichtsverein auf dem Stadtfest
Unser diesjähriger Stadtfestauftritt im Vereinsringzelt 
stand ganz im Zeichen des alten Films von Theo We-
ber. Dieser Film zeigt Aufnahmen aus Steinbach aus 

Dauerschleife auf einem großen Monitor. Immer wie-
der gab es Überraschendes, längst Vergessenes und 
bisher Unbekanntes zu sehen. Die verschiedensten 
Zuseher erlebten dabei eine Zeitreise in unsere eige-
ne Vergangenheit und nicht selten war ein Schmun-
zeln in ihren Gesichtern zu erkennen.
Großen Anklang fand auch unser kleines Stadt-
fest-Quiz mit Fragen zur Steinbacher Historie. Dabei 
stand nicht zwingend das perfekte Wissen im Vorder-
grund, sondern der Spaß an der vielfältigen Stadtge-
schichte. Und wenn einmal etwas das Wissen oder 
die Erinnerung fehlte: diese komplette Stadtgeschich-

-

Unsere verschiedenen Standbesetzungen hatten es 
bei den heißen Temperaturen nicht leicht – aber es 
hat wieder unheimlich Spaß gemacht mit den interes-
sierten (oder denen, die es noch gar nicht wussten) 
Steinbacher*innen in kurzweilige Gespräche zu kom-
men. Dabei wurde „gefachsimpelt“ oder eben auch 
informiert, weil besonders unsere Neubürger*innen 
ganz großes Interesse an ihrer neuen Wohn- oder 
vielleicht sogar Heimatstadt fanden. 
Vielen Dank an alle Besucher und ein großes Dan-
keschön auch an unsere Standbesetzungen, die bei 
großer Hitze immer einen kühlen Kopf behielten und 
bewiesen, dass es unsere Steinbacher Geschichte 
wert ist, ein Wochenende am Stand zu verbringen.

Der Geschichtsverein auf Exkursion ins Historische Museum

Liebe Geschichtsfreunde, unsere dritte Exkursion 
aus der BAUHAUS-Reihe führt uns am 13. Juli 
2019 ins Historische Museum nach Frankfurt. 
Dort besuchen wir die Ausstellung „Wie wohnen 
die Leute“ die uns zeigen soll, wie in den Sied-
lungen des Neuen Frankfurts gelebt wurde und 
wie es sich dort heute lebt. Wir treffen uns um 
12:25 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle Weißkirchen/
Steinbach und fahren gemeinsam per Bahn in die 
Stadt zum Historischen Museum. Dort bekommen 
wir um 13:30 Uhr eine exklusive Führung, zu der 
noch einige Plätze frei sind. Vielleicht haben Sie 

ja mal Lust mit netten Leuten einen kurzweiligen 
Nachmittag im Museum zu verbringen? Es hat sich 
zudem gezeigt, dass ein gemeinsamer zwangloser 
Ausklang bei einer Tasse Kaffee einen netten Ab-
schluss ergeben kann. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie Altes 
und Neues aus der Bauhauszeit erfahren? Dann 
melden Sie sich doch bitte zeitnah per e.Mail oder 
Telefon an.
Geschichtsverein Steinbach, 
Kai Hilbig, organisation@geschichtsverein-stein-
bach.de, 06171-2794 006  Fotos: Nicole Gruber

Gau-Kinderturnfest: Gold für Christian 
Limmer, Bronze für Sophia Moosbrugger
Beim Gau-Kinderturnfest in Ober-Eschbach überzeugte 
auch die ganz junge Truppe von Trainer Achim Kühne. In der 
W6 holte sich Christian Limmer Platz 1 und damit die Gold-
medaille im Dreikampf. Er war in allen 3 Disziplinen klar der 
Beste. 50m in 10,8 Sekunden, Weit 2,43m und starke 18m 
beim Schlagballwurf. Auch der 4. Platz von Julius Möller war 

-

Schlagball 11m weit. Jason Schmidt (M9) kam auf Rang 25. 
Seine Leistungen: 9,85 Sekunden über 50m, 2,19m weit, 13m 
Schlagball. 
Bronze und damit Platz 3 ging in der W6 im Dreikampf an So-
phia Moosbrugger. Sie lief 11,36 Sekunden über 50m, sprang 
1,86m weit und warf den Schlagball auf 6,50m. Platz 10 in 

Sekunden, Weit 1,61m, Schlagball 8,50m.
Gute Leistungen!  

 Fotos: Stadt Steinbach (unten links), Nicole Gruber
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TuS Steinbach – Wandern

Wandern mit Freunden unserer Partnerstadt St. Avertin (Frankreich)
Vier Tage Gastfreundschaft pur mit Erlebnissen, Eindrücken und viel Lachen

Unter der Ägide des Kultur - und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Taunus) 2000 
e.V. (KuPa) starteten am Donnerstag, 30. 
Mai zweiundvierzig frankophile - und sol-
che die es werden wollen - Steinbacher 
Bürger*innen im Schlosser-Bus nach St. 
Avertin.(22 Wander*innen, 20  Hanballer*in-
nen der TuS Steinbach 1885 e.V. und deren 
Freunde..
Direkt am Rathaus unserer Heimatstadt 
verabschiedeten/winkten uns die da blei-
ben Müssenden und los ging es Richtung 
Partnerstadt. Achthundertachtundzwanzig 
Kilometer lagen vor uns aber alle waren 
frohgemut und freudig gespannt was alles 
auf sie zukommen wird.
Was für ein fürstlicher Empfang im Château 
de Cangé (Schloss Cangé)!!!!!!
Nach der wunderbaren französischen 
Willkommenszeremonie – Küsschen links, 
Küsschen rechts und wieder Küsschen 
links – wurden die Angekommenen von 

den Gasteltern und solche die es werden 
wollten  und natürlich von der Haute¬vo¬lee 
(Bürgermeister Laurent RAYMOND, Chan-
tal BOULONGNE und Jean Claude MER-
CADIER) – ganz, ganz herzlich begrüßt. 
(Gott sei Dank wir hatten unsere Überset-
zerin Monique dabei, sodass alle die der 
Nachbarsprache nicht mächtig sind den-
noch den Worten lauschen konnten.) Auch 
Ute und Stefan John - sie waren mit ihrem 
PKW nach St. Avertin gefahren – gesellten 
sich zu dem 42 Gästen.
Nachdem alle mit dem Willkommenscham-
pagner – auch alkoholfreien – angestoßen 
hatten, wurde die Zuteilung der Steinbacher 
auf die Gastgeberfamilien vorgenommen.
Am nächsten Tag sagte das Programm:  
Treffen um 9.00 Uhr zur Abfahrt mit dem 
Bus Richtung Start der geplanten Wande-
rung. Nach einer Viertelstunde Fahrt, war 
man am Wandereinstiegspunkt „Familypark 
Saint-Martin-le-Beau“ angekommen. Er 

liegt direkt an dem Fluss Cher ein Neben-

Wander*innen und Hanballer*innen - waren 
auch einige der Gastgeberfamilien mit auf 
der bei strahlendem Sonnenschein wunder-
schönen Wandertour. Wie ein Lindwurm, 
oder wie Perlen aufgereiht, wanderschlen-
derten fast 60 Aktive auf einer asphaltier-
ten, gegundenen, ebenerdigen Uferpro-

Loire). Hangseitig bot sich etwa  strecken 
hälftig, ein staunender Blick, zu einem wun-
derschön gelegen Schloss mit Namen Châ-
teau de Beauvais
Weiter führt uns die Wanderung entlang 
des Cher an einem Terrain de BMX (Mon-
tainbike Motodrom) vorbei um bald nach 
einem großzügig angelegten Spielplatz mit 
„Kühlwasserwechselastation“ über die Cher 
führende  D 82 zu unserem getreulich war-
tenden Transportfahrzeug (Schlosserbus) 
zu gelangen. Eigentlich sollten hier nur 

Wander*innen aufgegabelt werden und der 
Rest sollte, die bis hier etwa 8,5 km lange 
Strecke, bis zum Einkehrschwung in Veretz 
weiter wandern. Da es aber schon Kalorien-
verlustausgleichszeit war, fuhren alle bus-
transportig weiter.
Da hatten unsere Gastgeber ein tolles Lo-
kal in Veretz ausgewählt: „Le Saint-Honoré“ 
Richtig gemütlich französisch und so wird 
es in einer Schrift des Restaurants auch be-
schrieben.
Niemand verlies das Lokal hungrig. Alle Ge-
lüste wurden gestillt und von der Kalorien-
verlustergänzung gar nicht zu sprechen. 
Mon Dieu.
Jetzt war es an der Zeit - fast 2 Stunden 
hatte die Pause in französischer Atmosphä-
re in Anspruch genommen - in den Bus zu 
steigen und weiter dem nächsten heutigen 
Höhepunkt zuzustreben: Chateau Gaillard 
in Amboise.
Mit so vielen schlosshaften Eindrücken von 

den uns begleitenden charmanten „Besich-
tigungsmädels“ ging es berauscht zurück in 
die profane Welt um mit unserem Bus gen 
St. Avertin zu fahren.
An der Sporthalle „Gymnase des Onze Ar-
pents (Flächenmaß)“  verließen die Hand-
ballerinen der TuS Steinbach 1885 e.V. mit 
dem Trainerehepaar Regina und Oliver so-
wie deren Fans den Bus um „unsere Mädel-
schaft“ lautstark zum Sieg anzufeuern.
Aber, man muss es neidlos anerkennen, die 
französischen Mädels waren infolge ihrer 
vorgetragenen Tempogegenstöße einfach 
- auch mit dem Heimvorteil ausgestattet - 

Duell. Verloren zwar, aber Freundschaften 
geschlossen. Und so soll es sein.
Am nächsten Tag war der Start um 10.00 
Uhr eingeplant um mit „unserem Bus“ 
nach Rochcorbon zu fahren zu einem der 
schönsten Flüsse der Welt. Keine fünf 
Minuten mussten warten ehe das „Kreuz-
fahrschiff“ - Bateau Saint-Martin-de-Tours 
mit 66 Plätzen von der Anlegestelle auf die 
Loire einschwenken konnte.
Wir entdeckten, unterstützt von dem 
deutsch sprechenden Kapitän, einen außer-
gewöhnlichen Naturgarten, der im Laufe der 
Jahrhunderte von der Loire geprägt wurde.
Visuell eintauchen in wilde Inseln mit Was-
servögeln und dabei einen Moment der Ent-
spannung erleben.
Vorbei „schipperten“ wir am Fuße der ma-
jestätischen Kalksteinfelsen von Rochecor-
bon. Sichteten die mit Höhlenwohnungen 

übersäten weichsteinigen Tufffelsen und 
erhaschten auch Blicke auf das charmante 
Schloss Moncontour, in dem auch der gro-
ße französische Schriftsteller Honoré de 
Balzac  gewohnt und gefeiert hat.
Einige unserer Handballmädels hingen 
am Bug des Schiffes ihre Füße ins seich-
te Wasser der Loire und hatten mächtigen 
Spaß dabei.
Leider war nach einer Stunde die „Kreuz-
fahrt“ auf der Loire vorbei und unser Bus 
transferierte uns zurück nach St. Avertin.
Am Nachmittag waren wieder Handball-
spiele angesagt. Diesmal in einer anderen 
Sporthalle. Leider etwas enttäuschend für 
unsere Mädels und Jungs; denn die an-
gesagten französischen Handballer*innen 
waren kurzfristig zu Punktespielen in ihrer 
Liga abgezogen worden, so dass improvi-
siert werden musste.
Im ersten Spiel deutsche Mädels gegen 
deutsche Jungs endete 12:9 für die Jungs. 
Im nächsten Spiel mit französisch/deutscher 
Mischung endete 18:23 Toren für die Mann-
schaft mit dem höheren St. Avertin-Anteil.
Bald danach hies es sich schick zu machen 
für den Abschlussabend um 19:30 Uhr im 
Salle des Fêtes in St. Avertin.
Alle Gäste und alle Gastgeber ließen es 
sich nicht nehmen an diesem Ereignis teil-
zunehmen.
Nach würdigenden Worte zur  seit fast 40 
Jahren bestehenden Partnerschaft, durch 
den Bürgermeister Laurent RAYMOND mit 
Übersetzung durch Monique eröffnete Jean 
Claude das Buffet.
Im kommenden Jahr soll mit einer deut-
schen Woche das 40jähriges Bestehen der 
wunderbaren Partnerschaft zwischen St. 
Avertin und Steinbach (Taunus) im Sep-
tember/Oktober 2020 ganz groß gefeiert 
werden.
Danke, Merci an unsere französischen 
Freunde*innen. Danke an die immer wieder 
spürbare Herzlichkeit. Es war wunderbar 
und wird allen in guter Erinnerung bleiben. 
Die Langversion dieser Wanderung mit vie-

wandern.

Die FDP Steinbach mit besonderen Gästen auf dem 
Steinbacher Stadtfest

 Der Ortsverband der FDP Steinbach war 
traditionell wieder mit einem Stand auf dem 
Steinbacher Stadtfest vertreten. In diesem 
Jahr hat sich das Orga-Team neue Aktio-
nen überlegt. So konnten Kinder an einem 
großen Plakat für den Fisch Fridolin eine 
eigene Schuppe ausmalen und auf einer 
Leinwand mit Ölkreide kreativ werden. Viel 
Spaß hatten die Kinder auch bei einer Ma-
schine zum Erbsenschlagen. Ein Pool mit 
Lego und kleine Kindertische mit Malsta-
tionen erwartete die kleinen Gäste. Und 
natürlich durfte unser beliebter Kicker nicht 
fehlen.
Bei unserem Stadtfest-Quiz konnten alle ihr 
Wissen mit 20 Fragen testen.
Unsere Pinnwände informierten über den 
Kreiselbau und luden wieder zum Mei-

nungsaustausch ein: Was gefällt mir an 
Steinbach? Was möchte ich in Steinbach 
verbessern? Tische, Stühle und auch Lie-
gestühle haben eine gute Möglichkeit zum 
Verweilen geboten.
Ein ganz besonderes Highlight war an 
beiden Tagen der Besuch der 3 „Marvel 
Avengers“ mit Spider-Man, Captain Ame-
rica und Thor. „Triff Deine Helden! … und 
mach ein Erinnerungsfoto!“, so das Plakat. 
Eine tolle Resonanz als die Helden einmar-
schierten und die Besucher überraschten. 
Es wurden viele Fotos geknipst und gerade 
auch die jüngeren Gäste hatten viel Spaß 
mit den Helden. Bei einem Gang über die 
Bahnstraße durfte der Besuch im Infomo-
bil des Deutschen Bundestags nicht feh-
len und Spider-Man & Co stellten sich als 

Redner an das Pult. Herzlichen Dank auch 
an unsere Bundestagsabgeordnete Bettina 
Stark-Watzinger für den Besuch und den 
Austausch.
Und ganz besonderen Dank natürlich an die 
vielen Steinbacherinnen und Steinbacher, 
die uns an unserem Stand besucht haben.
Simone Horn, kommissarische Ortsver-
bandsvorsitzende: „Es waren zwei schö-
ne kurzweilige Tage auf dem Steinbacher 
Stadtfest mit guter Stimmung, prima Wetter 
und vielfältigen Kontakten. Einen großen 
Dank auch an unser Orga-Team Markus 
Wittek, Kai Hilbig, Dominik Weigand, Chris-
tian Windbergs und Sebnem Yeneröz für 
die tollen kreativen Ideen und danke an die 
Helfer am Stand. Klasse war das nicht ganz 
alltägliche Photoshooting mit den 3 Helden.“

Gesangverein Frohsinn
Groß und Klein mit Chorgesang auf dem Stadtfest

Auch in diesem Jahr hat sich der Gesang-
verein Frohsinn mit seinen 4 Chören auf 
dem Stadtfest präsentiert. Alle Chöre wur-
den von Chorleiter Holger Pusinelli geleitet.
Die beiden Kinderchöre „Minis“ und „Ma-
xis“ begeisterten das Publikum mit ihren 

schwungvollen und bewegungsfreudigen 
Liedern. Genauso schwungvoll trugen die 
Erwachsenen im Popchor „Sing4Joy“ und 
im Gemischten Chor „LaMusica“ ihre Lieder 
vor. Die Freude am Singen war deutlich zu 
spüren, und so sprang auch der Funke auf 

das Publikum über. Zum Schluss sangen 
die beiden Erwachsenenchöre das letzte 
Lied sogar gruppenübergreifend gemein-
sam. Das war echte Stimmgewalt auf der 
Bühne des Stadtfestes!
 Gudrun Wagner

 Fotos: Monika Stasch, Andreas Jell
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Steinbachs Jugend feiert sportliche Erfolge

Die Sportlerehrung der Stadt Steinbach 
(Taunus), an der die Kinder und Jugendli-
chen für Ihre Erfolge im Jahr 2018 geehrt 
wurden, fand im Rahmen des 16. Stein-
bacher Stadtfestes am Samstag, 22. Juni 
2019, statt.
Zur Einstimmung auf die Ehrung erzeugte 
Mariele Kirschall mit zwei wunderbar vor-
getragenen Songs Gänsehaut bei den vielen 
Zuschauerinnen und Zuschauer. Im An-
schluss begeisterte Juliana Schneider vom 
Steinbacher Carnevalverein (SCC) mit einem 
schwungvollen und akrobatischen Garde-
tanz das Publikum. Erster Stadtrat Lars 
Knobloch und Stadtrat Norbert Möller eröff-
neten im Anschluss die Sportlerehrung und 
nahmen die Überreichung der Urkunden und 
Nadeln an die Sportlerinnen und Sportler vor. 
„Sport fördert das Miteinander und die Ge-
sundheit. Es freut uns sehr, dass in Stein-
bach so viele Jugendliche sich aktiv im 
Sport engagieren. Die Erfolge im Jahr 2018 
sprechen eine sehr deutliche Sprache. Jede 
Sportlerin und jeder Sportler kann sehr stolz 
auf sich sein. Machen Sie weiter so, bleiben 
Sie aktiv und fördern Sie damit auch das 
Miteinander in den Vereinen. Ich möchte 
auch bei dieser Gelegenheit den ehrenamt-
lichen Vorständen, Trainern und Betreuern 
für ihr großes Engagement danken, ohne 
das der erfolgreiche Vereinssport in Stein-
bach nicht möglich wäre“, so Knobloch.
In den Einzelleistungen wurden geehrt:
Vom EOSC Offenbach wurde mit der Ur-
kunde Chenoa Thiele für den 1. Platz bei 
der Bezirksmeisterschaft in der Disziplin 
Schwimmen 50 m Schmetterling ausge-
zeichnet.
Vom Leichtathletik Club Steinbach wur-
den Fridolin Bandy mit der Urkunde für den 
1. Platz bei der Kreismeisterschaft im Speer-
wurf M13, Paul Kaiser mit der Nadel in Bron-
ze für den 1. Platz bei der Kreismeisterschaft 
in 1900 m Crosslauf M13 und Jan Kornak mit 
der Nadel in Bronze für den 1. Platz bei der 
Kreismeisterschaft in 800m M13,  geehrt.
Beim Tennisclub Steinbach e.V. erhiel-
ten Elijah Ashmore die Nadel in Bronze für 
den 1. Platz Meisterschaft Bezirksliga U18 
Junioren in der Disziplin Tennis U18m I, 
Lauren Cooper die Nadel in Silber für den 1. 
Platz Hessenmeisterschaft U18 Juniorinnen 

in der Disziplin Tennis U18w I, Ida Ferding 
die Nadel in Silber für den 1. Platz Hes-
senmeisterschaft U18 Juniorinnen in der 
Disziplin Tennis U18w I, Pascal Gissel die 
Urkunde für den 1. Platz Meisterschaft Be-
zirksliga U18 Junioren in der Disziplin Ten-
nis U18m I, Timpe Heidebrecht die Urkunde 
für den 1. Platz Meisterschaft Bezirksliga 
U18 Junioren in der Disziplin Tennis U18m 
I, Katinka Kurz die Nadel in Silber für den 1. 
Platz Hessenmeisterschaft U18 Juniorinnen 
in der Disziplin Tennis U18w I sowie Izabelle 
Persson die Nadel in Silber für den 1. Platz 
Hessenmeisterschaft U18 Juniorinnen in 
der Disziplin Tennis U18w I.
Von der Turn- und Spielvereinigung 1885 
e.V.  bekamen Kiana Barthel die Nadel in 
Silber für den 1. Platz beim 9. Hessischen 
Landeskinderturnfest in Gießen in der Dis-

und Keulen, Schülerinnen Jahrgang 2008 
und jünger, Sophie Bender die Nadel in Silber 
für den 1. Platz beim 9. Hessischen Landes-
kinderturnfest in Gießen in der Disziplin P3, 

-
len, Schülerinnen Jahrgang 2008 und jünger, 
Hejar Biter die Nadel in Bronze für den 1. 
Platz beim Gaukinderturnfest in der Disziplin 

Handgerät und Ball, Schülerinnen, 6 Jahre 
und jünger, Emilia Chen die Nadel in Bronze 
für den 1. Platz Gau-Einzelpokalwettkampf 
Gymnastik in der Disziplin P1-P3, Gymnastik 

Schülerinnen 8 Jahre und jünger, Lisa Gonza-
les-Bittner die Nadel in Bronze für den 1. Platz 
beim Gaukinderturnfest in der Disziplin P1-P3, 

Aboubakr Haddouti die Nadel in Bronze für 
den 2. Platz der Hessenmeisterschaft Sch. 35 
kg in der Disziplin Boxen, Claudia Haidar die 
Nadel in Silber für den 1. Platz beim 9. Hes-
sischen Landeskinderturnfest in Gießen in 

Band und Keulen, Schülerinnen Jahrgang 
-

de für den 2. Platz beim Gaukinderturnfest in 
der Disziplin P1-P4, Turnerischer 4-Kampf, 

Max Malaguarnera die Urkunde für den 2. 
Platz beim Gaukinderturnfest in der Disziplin 

P1-P3, Turnerischer 4-Kampf, Sprung, Reck, 
Barren, Boden, Schüler M6, Alica Mitzenheim 
die Nadel in Bronze für den 1. Platz beim 

Gymnastik-Kür-1-Kampf, wahlweise, Jugend-
turnerinnen 11-15 Jahre Mannschaft Kür, Jan 
Linus Möller die Urkunde für den 3. Platz beim 
Gaukinderturnfest in der Disziplin P1-P4, Tur-
nerischer 4-Kampf, Sprung, Reck, Barren, 

Urkunde für den 2. Platz Gaukinderturnfest 
in der Disziplin P1-P4, Turnerischer 4-Kampf, 
Sprung, Reck, Barren, Boden, Schüler M8, 
Enis Nrecay die Nadel in Silber für den 1. 
Platz bei der Hessenmeisterschaft Junioren 
88 kg in der Disziplin Boxen, Lenox Pfalzner 
die Nadel in Bronze für den 1. Platz beim Gau-
kinderturnfest in der Disziplin P1-P4, Turneri-
scher 4-Kampf, Sprung, Reck, Barren, Boden, 
Schüler M8, Vivien Vecchione die Urkunde 
für den 2. Platz beim 9. Hessischen Landes-
kinderturnfest in Gießen in der Disziplin P4, 

-
len, Schülerinnen, Jahrgang 2008 und jünger 
und Pelin Yenner die Nadel in Bronze für den 
1. Platz beim Gaukinderturnfest in der Diszi-

Handgerät, Band und Keulen, Schülerinnen 8 
Jahre und jünger, verliehen.
Die Ehrungen in den Mannschaftsleistun-
gen erhielten:
Vom Leichtathletik Club Steinbach wur-
den für den 1. Platz bei der Kreismeister-
schaft im 1800 m Waldlauf Mannschaft 
Laura Borchardt und Franka Köhling mit der 
Urkunde sowie Annika Etz mit der Nadel in 
Bronze, ausgezeichnet.
Von der Turn- und Spielvereinigung 1885 
e.V. wurden geehrt: Mit der Urkunde Elena 
Ginnow und mit der Nadel in Silber Chiara 
Schäfer für den 1. Platz beim Hessischen 
Festival der Gymnastik in der Disziplin 
Hessischer Pokalwettkampf P-Gruppe, 3-6 
Gymnastinnen, Turnerinnen 12 Jahre und 
älter, P8, 3 Bälle Hessischer Pokalwett-
kampf P-Gruppe.
Die Handballer der TuS Binyam Ayele, Jan-
nik Henrichs, Enes Krivdic, Ben Leitschuh, 
Finn Sanner, Marvin Sanner, Takashi Url 
und Yoji Url bekamen für den 2. Platz Be-
zirksliga Ost Wiesbaden/Frankfurt in der 
Disziplin Handball männliche D-Jugend die 
Urkunden verliehen.  Paul Bruckhoff, Marc 
De Grave, Tim Klotzsche, Nikolai Pilz und 
Julian-Yoji Url bekamen für den 2. Platz 
Bezirksliga B Ost Wiesbaden/Frankfurt in 
der Disziplin Handball männliche D-Jugend 
ebenfalls die Urkunden. 
Ebenfalls von der TuS wurde Ikram El Mse-
lek die Nadel in Bronze für den 1. Platz 
beim Gaupokal Mannschaft in der Disziplin 

Jugendturnerinnen 11-15 Jahre Mannschaft 
Kür, verliehen. 
Die Nadel in Bronze erhielten von der TuS 

-
haye für den 1. Platz Gau-Mannschafts-

-

14 Jahre und jünger, Zulin Chen für den 
1. Platz beim Gaupokal Mannschaft in der 

Übung ohne Handgerät, 6 Jahre und jünger, 
Lucia Gronchi für den 1. Platz Gaupokal 
Mannschaft, Disziplin P1-P3 Gymnastik-

Schülerinnen 9 Jahre und jünger, Lina Heh-
lemann für den 1. Platz Gau-Mannschafts-

-

14 Jahre und jünger, Nataly Izzo für den 
1. Platz Gau-Mannschaftsmeisterschaf-

Kampf, Ball, Band, Keulen, Schülerinnen 
10 Jahre und jünger, Zoé Klautsch für den 
1. Platz Gaupokal Mannschaft, Disziplin 

ohne Handgerät, Schülerinnen 9 Jahre und 
jünger, Kundanika Sahasrabuddhe für den 
1. Platz Gaupokal Mannschaft, Disziplin 

ohne Handgerät, Schülerinnen 9 Jahre 
und jünger, Anuja Sonaikar für den 1. Platz 
Gaupokal Mannschaft, Disziplin P1-P3, 

Handgerät, Schülerinnen 9 Jahr und jünger 
sowie Tuana Virit für den 1. Platz Gaupokal 
Mannschaft, Disziplin P3-P4, Gymnastik-

Keulen, Schülerinnen 8 Jahre und jünger.
Vom MTV Kronberg erhielten Niko Erhard, 
Bjarne Goslar und Malte Goslar die Urkun-
de für den 2. Platz Bezirksliga  Ost Wies-
baden/Frankfurt in der Disziplin Handball 
männliche D-Jugend und Tim Helfricht und 
Linus Mutlak die Urkunde für den 2. Platz 
Bezirksliga B Ost Wiesbaden/Frankfurt in 
der Disziplin Handball männliche D-Jugend, 
verliehen.
Nicolas Knuth, Levke Tempels und Ragnar 
Tempels vom SC Glashütten erhielten die 
Urkunde für den 2. Platz Bezirksliga Ost 
Wiesbaden/Frankfurt in der Disziplin Hand-
ball männliche D-Jugend.
Vom Tennisclub Steinbach e.V. erhielten im 
Tennis U12 m I Ben Fischer, Konrad Fischer 
und Robert Fischer jeweils die Nadel in Silber 
für den 2. Platz Hessenmeisterschaft U12 Ju-
nioren. Maximilian Schmidt die Urkunde für 
den 2. Platz Hessenmeister U12 Junioren + 
Meister BOL und Jonas Sommer die Nadel in 
Bronze für den 2. Platz Hessenmeisterschaft 
U12 Junioren + Meister BOL. Im Tennis U18 
I bekamen Jonas Helpferer, Noah Metthews 
und Felix Zohlnhöfer die Urkunde für den 1. 
Platz Meisterschaft Bezirksliga U18 Junio-
ren, verliehen. 
Gabriel Ankenbrand, Torben Grau, Leon 
Jungeblut, Leo Made, Fabian Schulz, Vin-
cent Schulz und Lucca Westenburger be-
kamen die Nadel in Bronze für den 1. Platz 
Meisterschaft Kreisliga C U18 Junioren im 
Tennis U18m III, Federico Cozzo, Linus Dar-
pe und Jan-Patrick Tollkühn die Urkunde für 
den 1. Platz Meisterschaft Kreisliga C U18 
Junioren im Tennis U18m III. Carina Som-
mer, Katharina Kley, Franziska Maith, Denise 
Torrealba und Kim-Michaela Zahraj die Na-
del in Silber für den 1. Platz Hessenmeister-
schaft U18 Juniorinnen im Tennis U18w I und 
Julius Liermann, Fabian Bär, Thomas Böger, 
Malou Hutchinson, Theo Kriegel, Anna Mai 
und Lena Sanner die Nadel in Bronze für den 
1. Platz Meisterschaft Bezirksliga B U8 ge-
mischt im Tennis U8m+w II. Arne Jakob und 
Tom Wellens erhielten die Urkunde für den 
1. Platz Meisterschaft Bezirksliga B U8 ge-
mischt im Tennis U8m+w II.
In der Disziplin Tennis U8m+w I wurden mit 
der Urkunde für den 1. Platz Bezirksmeister-
schaft U8 gemischt Matteo Beitel, Alexander 
Dressler, Valentin Käpplinger und Julius 
Kölsch, ausgezeichnet. Des Weiteren erhielt 
Lena Westphal für den 1. Platz Bezirksmeis-
terschaft U8 gemischt die Nadel in Bronze. 
Die Sportlerinnen und Sportler bekamen 

-
rung 2018 überreicht. Mit großem Applaus 
wurden die sportlichen Erfolge sowie die 
Showeinlagen auf der Bühne vom Publikum 
honoriert. 

auf der städtischen Homepage unter www.
stadt-steinbach.de » Aktuelles » Bildergale-
rie » Sportlerehrung 2019.
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Steinbacher Buslinien: 
Keine Beeinträchtigung 
durch Umleitung
Die Buslinien 91 und 251 fahren wieder alle 
Haltestellen im Steinbacher Stadtgebiet an. 
Aufgrund der Umleitung durch die Berliner 
Straße wurden die beiden Haltestellen „Ber-
liner Hochstraße/Hochhaus“ und „St.-Aver-
tin-Platz“ in den letzten drei Wochen nicht 
angefahren.
Erster Stadtrat Knobloch, der gegen die un-
angekündigte Linienänderung beim Rhein-
Main Verkehrsverbund (RMV) intervenierte, 
freut sich über das Ergebnis und dankt dem 
Verkehrsverband Hochtaunus (VHT) für 
dessen Unterstützung.

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros 
im Juli
Aufgrund der personellen Situation bleibt das 
Bürgerbüro an den Dienstagvormittagen im 

12.00 Uhr.  An den Dienstagnachmittagen 
hat das Bürgerbüro im Steinbacher Rat-
haus, Gartenstraße 20, von 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Die Sprechstunden der 

im Rathaus, sind von der Schließung unbe-

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Stadt wirbt mit RMV-Job-Ticket
Der in den bundesweiten Medien beschrie-
bene Fachkräftemangel macht auch vor 
der Steinbacher Stadtverwaltung keinen 
Halt. Seit Jahren fällt es schwer, geeignete 
Bewerber für offene Stellen zu gewinnen. 
Das betrifft sowohl Stellen innerhalb der 
Verwaltung, als auch die Suche nach Erzie-
herinnen und Erziehern. Um sich im harten 
Wettbewerb des Ballungsraums Frankfurt/

-
munen im nahen Umfeld Steinbachs be-
haupten zu können, bedarf es zunehmend 
besonderer Anreize bei der Werbung neuer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Einen solchen Anreiz hat der Magistrat der 
Stadt Steinbach (Taunus) unlängst mit dem 
Angebot des verbundweiten RMV-Job-Ti-
ckets inklusive Mitnahmeregelung geschaf-
fen. Dieses Ticket wird bereits von einigen 
Nachbarkommunen und dem Land Hessen 
angeboten. Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter haben mit dem Ticket die Möglichkeit, 
Fahrten zur und von der Arbeitsstätte sowie 
Dienstfahrten zu erledigen. Darüber hinaus 

besteht durch die Mitnahmeregelung die Op-
tion, auch außerhalb der Dienstzeiten Fahr-
ten im Gebiet des RMV ohne zusätzliche 
Kosten zu tätigen. Dies dürfte besonders für 
Fahrten in die Nachbarstädte Frankfurt, Bad 
Homburg oder Oberursel von Interesse sein. 
Das RMV-Job-Ticket steht den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Stadtver-
waltung Steinbach (Taunus) ab dem 1. Juli 
2019 kostenfrei zur Verfügung und erweitert 
somit das Angebot als attraktiver Arbeitge-
ber im Rhein-Main-Gebiet. 
„Wir wollen wettbewerbsfähig bleiben und 
als Arbeitgeber attraktive Angebote schaf-

wichtiges Anliegen. Wir denken, dass das 
RMV-Job-Ticket inclusive der Mitnahmere-
gelung einen Anreiz darstellt, sich bei der 
Stadt Steinbach (Taunus) zu bewerben. 
Und auch für unser derzeitiges Personal 
zeigen wir uns damit als attraktiver Arbeit-
geber“, so Erster Stadtrat Lars Knobloch, 
der sich glücklich über die Entscheidung 
des Magistrats zeigt. 

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Verein für Geschichte und Heimatkunde e. V. 
Steinbach/Taunus
Frau Angelika Ulbrich, Restauratorin des 

-
ge aus Wiesbaden,  hielt am 13.6.2019 im 
Bürgerhaus  einen spannenden und sehr in-
teressanten Vortrag über die Restaurierung 
des römischen, bronzenen Pferdekopfes, der 
seit Ende des Jahres 2018 im Saalburgmu-
seum zu besichtigen ist. 
In Waldgirmes (Lahn-Dill-Kreis) wurde zwi-
schen 1993 und 2009 die älteste römische 
Siedlung – rechts des Rheins – ausgegra-
ben. Zwischen acht Mühlsteinen, 11 m tief, 
in einem Brunnen wurde eine Sensation 
gefunden - ein vergoldeter Pferdekopf einer 
lebensgroßen Reiterstatue, die im Innenhof 
des Forums (Marktplatz) zur Römerzeit auf-
gestellt war. Mit großer Wahrscheinlichkeit 
handelt es sich um eine Reiterstatue des 
Kaisers Augustus. 
Mit kleinen Meißeln wurde die 2000 Jahre 
alte Schicht, die den Pferdekopf umgab, in 
kleinsten Schritten freigelegt und darunter 
erschien eine Schicht aus Gold, die über die 

Bronze gezogen und fast vollständig erhalten 
war. 
Es ist kaum vorstellbar, aber es wurden 
Fingerabdrücke des Handwerkers, der den 
Pferdekopf hergestellt hat, nach 2000 Jah-
ren gefunden. 
Dann ging der Pferdekopf  auf Reisen nach 
Berlin, wo mit Hilfe des Computertomogra-
phen  nach der Bronzelegierung geforscht 
wurde. Zum Schluss wurde eine Sicherungs-
kopie hergestellt und der Kopf mit einem 
Schutzüberzug versehen. Die Arbeit von 
Frau Ulbrich dauerte insgesamt 1 Jahr und 
sie hat sich gelohnt.  
Als Gast konnten wir den Direktor des Saal-
burgmuseums, Herrn Dr. Amrhein, begrü-
ßen, den Frau Ulbrich bat, das eine oder 
andere beizutragen. 
Haben Sie sich von der Archäologie anste-
cken lassen, dann fahren Sie auf die Saal-
burg und besichtigen Sie den hervorragend 
restaurierten Pferdekopf aus der Römerzeit. 
 Heidrun Möhle
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Volker Becher ist neuer Namensgeber 
für den Spielplatz „Am Weiher“

Als Amtsbote gehörte Volker Becher viele 
Jahrzehnte zum Steinbacher Stadtbild. Im-
mer mit einem Lächeln in Gesicht trug er 
bis zu seinem Ruhestand 2004 die Stein-
bacher Briefe aus dem Rathaus zu Fuß 
quer durch Steinbach aus. Die Arbeit gab 
Volker Becher, der seit seiner Geburt mit 
Einschränkungen zu leben hatte, eine Auf-
gabe und machte ihn so zum Läufer, der 
sich immer mehr Eigenständigkeit erkämpf-
te. Seinen Ruhestand verlebte er anschlie-
ßend zunächst in Steinbach in der Senio-
ren-Wohnanlage in der Kronberger Straße 

im Beisein vieler ehemaliger Kolleginnen 
und Kollegen feierte, die „ihren“ Volker nicht 
vergaßen. Die letzten Monate verbrachte er 
im Steinbacher Avendi, bis er am 13. Juni 
2016 verstarb.
Seinen Nachlass hat Volker Becher der 
Stadt Steinbach (Taunus) vermacht. Sein 
Wunsch war es, etwas für die Kinder dieser 
Stadt zu tun. Ein Spielplatz hätte ihm gefal-
len und so hat der Magistrat der Stadt Stein-
bach (Taunus) beschlossen, den unlängst 
entstandenen Spielplatz „Am Weiher“ mit 

seinem Namen zu benennen. Die Namens-

im Rahmen der Magistratssitzung vor Ort. 
„Volker Becher war ein besonders liebens-
werter Mensch, der Spielplatz hat so einen 
sehr würdigen Namen erhalten. Das Schild 
‚Volker-Becher-Spielplatz‘ erinnert an einen 
echten Steinbacher Bub. Außerdem freue ich 
mich sehr mitteilen zu können, dass sich die 
Stadt das angrenzende Grundstück sichern 
konnte, so dass eine Erweiterung des Klein-
kinderspielplatzes nun möglich ist“, so Erster 
Stadtrat Lars Knobloch. 

Volker Becher 2014 bei seinem 70. Ge-
burtstag Foto: Nicole Gruber

Von links: Stadträtin Brigitte Sachs, Erster Stadtrat Lars Knobloch, Stadträtin Claudia 
Wittek, Stadträtin Marion Starke und Stadtrat Norbert Möller am Volker-Becher-Spielplatz
 Foto: Nicole Gruber

Stadt stellt Maßnahmenpaket gegen 
Erzieherinnenmangel vor
Kita-Fachkraft: Wir suchen Dich! Unter die-
sem Motto stellten in dieser Woche Stein-
bachs Erster Stadtrat Lars Knobloch und 
der künftige Bürgermeister Steffen Bonk ein 
umfangreiches Maßnahmenpaket für die 
Gewinnung von pädagogischen Fachkräf-
ten für die Kindertagesstätten vor. 
Mit dem eingangs erwähnten Slogan wird 
die Stadtverwaltung innerhalb Steinbachs 
sowohl auf Straßenbannern, als auch an 
den Ortseingangstafeln auf sich als Arbeit-
geber aufmerksam machen.
Knobloch und Bonk betonen, dass dies 
selbstverständlich nicht die einzige Maß-
nahme sein kann, um die vier offenen Stel-
len in den städtischen Kindertageseinrich-
tungen besetzen zu können.
Die Stadt plant daher erstmalig am 31. Au-
gust 2019 einen sogenannten Bewerbertag, 
an dem sich die städtischen Einrichtungen 
interessierten Fachkräften, Quereinsteigern 
und Praktikanten vorstellen können. Die 
städtische Öffentlichkeitsarbeit hat hierzu 
einen Flyer entwickelt, den die Verwaltung 
über Hessen hinaus an pädagogischen 
Fachschulen verteilen wird. 
Darüber hinaus erhalten, wie  auch die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtver-

waltung, die Erzieherinnen und Erzieher 
ab dem 1. Juli kostenfrei das verbundweite 
RMV-Job-Ticket, welches auch außerhalb 
der Dienstzeit privat genutzt werden kann. 
Da sich der angespannte Wohnungsmarkt 
auch problematisch bei der Suche nach 
Fachkräften auswirkt, wird die Stadtver-
waltung in der Senioren-Wohnanlage, 
Kronberger Straße 2, preisgünstige Woh-
nungen für Quereinsteiger bereithalten. 
Steffen Bonk freut sich, dass eine erste 
Auszubildende hierdurch bereits gewon-
nen werden konnte. 
„Weiterhin beabsichtigt die Stadtverwal-
tung den Kolleginnen und Kollegen aus 
dem pädagogischen Bereich ab dem 1. Juli 
eine persönliche Zulage in Höhe von 100 
Euro bei einer Vollzeitstelle zu bezahlen. 
Die genannten Maßnahmen kosten die 
Stadt Steinbach (Taunus) pro Jahr rund 
55.000 Euro. Gut investiertes Geld, wie 
Knobloch und Bonk betonen: „Wir sind der 
festen Überzeugung hiermit ein rundes 
Gesamtpaket sowohl für unsere jetzigen 
Erzieherinnen und Erzieher geschnürt zu 
haben und glauben zudem unsere Chancen 
in dem umkämpften Stellenmarkt für päda-
gogische Fachkräfte zu erhöhen“.

In diesem Zusammenhang lüften der Erste 
Stadtrat und der bisherige Leiter des So-
zialamtes auch ein weiteres Geheimnis: 
Die neue Kindertagesstätte, die die Stadt-
verwaltung in ihrer jüngsten Sitzung auf den 
Weg brachte, soll vom Oberurseler Verein 
zur Förderung der Integration Behinderter 
(VzF), betrieben werden. Lars Knobloch 
betont, dass dies ein wichtiger Schritt bei 
der Realisierung des Projekts ist und der 
VzF hervorragend zu den Bedürfnissen der 
Steinbacher Kindergartenlandschaft passt. 
Der Verein, der im Kreis und in der Wetterau 
mehrere Einrichtungen betreibt, soll auch 
die voraussichtlich im kommenden Frühjahr 
freiwerdende Container-Kita, die die katho-
lische Kindertagesstätte „St. Bonifatius“ 
derzeit nutzt, betreiben. Knobloch und Bonk 
haben mit den Verantwortlichen des Ver-
eins bereits die wesentlichen Eckpunkte für 
einen Vertrag ausgearbeitet, so dass den 
städtischen Gremien in der zweiten Jahres-
hälfte ein entsprechender Vertrag vorgelegt 
werden kann. 
Abschließend erklärt Knobloch, dass die 
Stadt Steinbach nicht dem Grävenwiesba-
cher Modell nacheifern wird. In der Gemein-
de betreibt der Verein sämtliche Kitas. 

Stadt soll Mehrheit an 
Steinbacher Wasserversorgung übernehmen
Seit etwas mehr als zwei Jahren der Ver-
handlungen und politischen Diskussionen 
ist die Zukunft der Wasserversorgung Stein-
bach GmbH auf den Weg gebracht. Nach 
den Vorstellungen des Steinbacher Magis-
trats und der Stadtwerke Oberursel soll die 
Stadt Steinbach (Taunus) rückwirkend zum 
1. Juli 2019 51,1 % der Gesellschaftsanteile 
übernehmen. Die restlichen 48,9 % verblei-
ben bei den Stadtwerken Oberursel, einer 
Tochter der Stadt Oberursel (Taunus).
Steinbachs Erster Stadtrat Lars Knobloch 
brachte eine entsprechende Vorlage in die 
Stadtverordnetenversammlung am Montag, 

politischen Gremien in beiden Städten wer-
den nun über die Sommerpause beraten. 
Nachdem zunächst der komplette Rückkauf 
des Steinbacher Wassernetzes und eine 

Neuausschreibung der Betriebsführung im 
Raum Stand haben die beiden Vertrags-
partner sich in konstruktiven Gesprächen 
nun auf einen andere Lösung verständigt. 
Für uns war es wichtig das Heft des Han-
delns wieder in unsere Hände zu bekom-
men, gleichzeitig wollten wir am Ende aber 
nicht die Stadtwerke Oberursel als Partner 
verlieren. „Wir waren mit den Leistungen 
der Stadtwerke Oberursel in den vergan-
genen 20 Jahren sehr zufrieden“, betont 
Erster Stadtrat Lars Knobloch in diesem 
Zusammenhang. Auch Jürgen Funke, der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Oberursel, 
zeigt sich sehr erfreut über das Ergebnis.
Neben den 51,1 %, die Steinbach 918.000 
Euro kosten sollen, erhält die Stadt künftig 
40.000 Euro pro Jahr als Konzessionsabga-
be. Zusätzlich ist Steinbach an dem jährli-

chen Gewinn der Gesellschaft anteilsmäßig 
beteiligt. Dieser lag – in Abhängigkeit des 
jeweiligen Unterhaltungsaufwandes - zwi-
schen 100.000 und 200.000 Euro pro Jahr. 
Aber nicht nur die Stadt, sondern auch die 
Bürger sollen von dem neuen Geschäfts-

Euro netto auf 2,61 Euro netto sinken. 
Die Gesellschaft, die künftig ihren Sitz in 
Steinbach haben soll, wird von einem acht-

Vorsitz beim Steinbacher Bürgermeister 
liegt. 

Hausanschlüsse. Jährlich verbrauchen die 
Steinbacher etwa 500.000 Kubikmeter des 
frischen Nass. 
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Das DFB-Mobil zu Gast beim FSV Steinbach

Der FSV Steinbach durfte sich gleich zwei-
mal freuen, das DFB-Mobil zu Gast zu ha-
ben.
Je 2 Trainer des Hessischen Fußballver-
bandes (HFV) haben auf unserem Sport-
gelände zweimal jeweils 1,5 Stunden 
Demotrainingseinheiten vorgeführt. Den 
anwesenden Trainern wurden praktische 
Tipps gezeigt und erläutert, wie man auch 
mit wenig Aufwand gutes Training aufbauen 
und durchführen kann und wie gleichzeitig 
Kinder und Jugendliche mit Spaß und Enga-
gement bei der Sache sein können.
Am 06.06. wurde eine Demo-Einheit durch-
geführt, welche für F- bis D-Jugendliche 
gleichermaßen nutzbar ist. Fast 20 Kinder 

unserer E-Jugend haben engagiert mit 
den HFV-Trainern die Einheiten durchge-
führt. Für die Kinder war es nicht nur ein 
besonderes Erlebnis, zusammen mit den 
HFV-Trainern des DFB-Mobils ein Training 
mitmachen zu können, sie hatten auch sehr 
viel Spaß dabei.
Eine Woche später, am 13.06., kam er-
neut das DFB-Mobil. Diesmal richtete sich 
die Demo-Einheit an A-Jugendliche. Be-
sonders erfreulich war es, dass wir dieses 
Trainingsmodul gemeinsam mit der SG 
Oberhöchstadt in Steinbach durchführen 
konnten. Auch hier war das Feed-Back al-
ler Trainer wie Spieler sehr positiv. Wir von 
der Jugendabteilung des FSV Steinbach 

bedanken uns bei den HFV-Trainern für die 
beiden tollen Tage, aber auch bei allen Trai-
nern beider Vereine für die zahlreiche Teil-
nahme und allen Kindern und Jugendlichen 
für engagiertes Mitwirken.
Die Trainer des HFV waren ebenfalls sehr 
erfreut über die rege Teilnahme aller und ha-
ben daher angeboten, dass sie gerne noch 
einmal zu beiden Vereinen (FSV Steinbach 
und SG Oberhöchstadt) für weitere, thema-
tisch anders gestaltete Demo-Module zu 
Besuch kommen würden.
Dieses Angebot werden wir sicherlich mit 
Freuden in Anspruch nehmen.
Die Jugendleitung des FSV Steinbach
Dieter Ulber & Klaus Weinberg

TUS-Kinder-Turnabteilung

Gau-Kinderturnfest in Ober-Eschbach / 
Sportlerehrung der Stadt Steinbach

Am 16. Juni 2019 fand in Ober-Eschbach 
das Gau-Kinderturnfest statt. Wir nahmen 
mit 4 Teilnehmer/-innen am Turn 4-Kampf 
Schüler (Boden, Sprung, Reck, Barren/
Schwebebalken)  und einer gemischten 
Gruppe im Kinder-Gruppenwettkampf 
(3-Disziplinen) teil. Die Kinder turnten größ-
tenteils erst seit dem zweiten Halbjahr 2018 
in der Kinderturngruppe-Montag (ab 6 Jah-
ren). Sie wurden kindgerecht mit den turne-
rischen Fähigkeiten vertraut gemacht und 
im zweiten Schritt an die olympischen Ge-

räte herangeführt. In den letzten Wochen, 
hat sich dann ein Teil der Gruppe auf den 
Wettkampf intensiv vorbereitet. 
Mit viel Spaß und Motivation starteten 
die Kids in Ober-Eschbach zum Teil ihr 1. 
Gau-Kinderturnfest. Früh am Morgen ging 
es mit dem großen Einzug aller Aktiven los. 
Im Anschluss starteten die einzelnen Diszi-
plinen.
Mit viel Freude und Begeisterung konnten 
wir 1 x Silber im Kinder-Gruppenwettkampf 

Shpytalnyk, Oliver und Leon Mleczko) und 2 
x Bronze im 4-Kampf Schüler Jungs in den 
jeweiligen Alterskassen (Lenox Pfalzner, 
Nouah Haddas) nach Hause mitnehmen. 
Das Teilnehmerfeld der Mädchen war sehr 
groß. Unsere Teilnehmerin Emily Gutte hat 
sich super in Ihrem ersten Jahr, bei der teils 
sehr professionellen Konkurrenz, geschla-
gen und mit Erfolg teilgenommen. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu Ihrer 
grandiosen Leistung und bedanken uns für 
die Unterstützung bei allen Eltern. 
Am 22. Juni 2019 wurden 3 unseren 5 Sie-
gern aus dem Jahr 2018 auf dem Stadtfest 
geehrt. Die Kinder bekamen von der Stadt 
Steinbach eine Ehrenurkunde mit T-Shirt 
und unser Gold Gewinner sogar eine 
Bronze Anstecknadel. Auch dieses war 
für unsere Kinder ein tolles Erlebnis, mit 
welchem Sie wieder ein Stück gewachsen 
sind. Wir wünschen Ihnen für das nächste 
Gau-Kinderturnfest 2020 weiterhin viel Er-
folg und bedanken uns bei der Stadt Stein-
bach für die schöne Geste. 
Trainer-Team Elvira Pfalzner und Jochem 
Entzeroth
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Einsätze der Feuerwehr im Juni
03.06.2019 Die automatische Brandmelde-
anlage eines Bürogebäudes in der Daimler 
Straße hatte ausgelöst. Nach dem Eintref-
fen der ersten Kräfte stellte sich zügig her-
aus, dass der Alarm durch Schweißarbeiten 
in einem Technikraum ausgelöst wurde. 
Dieser wurde kontrolliert, die Anlage resetet 
und der Einsatz beendet. Ausgerückt war 

10.43Uhr Einsatzende 11.25Uhr
04.06.2019 Erneut hatte die Brandmelde-
anlage des selben Gebäudes Alarm aus-
gelöst. Diesmal aber mitten in der Nacht 
und ein Rauchmelder in einem anderen Ge-
bäudeabteil. Der Bereich wurde kontrolliert. 
Dafür musste eine Tür mit Spezialwerkzeug 
geöffnet werden. Als Ursache für wurde 
ein technischer Defekt festgestellt. Vor Ort 

-
satz. Alarmierung: 00.30Uhr Einsatzende: 
01.05Uhr
05.06.2019 In einem Wohnhaus stellten 
die Bewohner Wasser im Heizungskeller 
fest und alarmierten die Feuerwehr. Die-
ser stand auf ca. 16m² etwa 3 cm unter 
Wasser. Dieses wurde mit einem Wasser-
sauger aufgenommen und die Ursache für 
den Wassereintritt gesucht. Die Rohr im 
Haus waren alle intakt und während einer 
Trockenperiode hat es auch schon lange 
nicht geregnet. Letztendlich war die Haupt-
leitung auf der Straße defekt und trat durch 
die Hauseinführung hinter einer Folie in den 
Heizöltankraum ein, wovon das Wasser in 
den Heizraum drückte. Der Notdienst der 
Wasserwerke wurde zur Einsatzstelle ge-
fordert. 8 Aktive waren mit 2 Fahrzeugen 
an der Einsatzstelle. Alarmierung: 14.36Uhr 
Einsatzende: 15.45Uhr
06.06.2019 In einem Wohnhochhaus der 
Niederhöchstädter Str. musste für den Ret-
tungsdienst eine Haustür geöffnet werden. 
Parallel zum Eintreffen der ersten Kräfte 
konnte jedoch die Tür geöffnet werden und 
der Einsatz wurde beendet. Ein Fahrzeug 
mit 6 Einsatzkräften war vor Ort. Alarmie-
rung: 11.10Uhr Einsatzende: 11.44Uhr
09.06.2019 Die Feuerwehr wurde in der 
Herzbergstraße für eine Notfalltüröffnung 
benötigt. Die Tür konnte zügig und gewalt-

werden. Die Feuerwehr übergab die Ein-
satzstelle an Polizei und Rettungsdienst 
und beendete den Einsatz. 8 Einsatzkräf-
te waren vor Ort. Ein weiteres Fahrzeug 
stand vor Ort in Bereitschaft. Alarmierung: 
11.01Uhr Einsatzende: 11.33Uhr.
11.06.2019 Die Feuerwehr wurde abermals 
zu einer Notfalltüröffnung in der Herzberg-
straße alarmiert. Die Tür konnte bereits 
vor dem Eintreffen der Feuerwehr geöffnet 
werden und der Einsatz wurde beendet. Es 
rückten 2 Fahrzeuge mit 9 Mann aus. Alar-
mierung: 11.42Uhr Einsatzende: 12.02Uhr
12.06.2019 Ein Lastkraftwagen hatte in der 
Bornhohl einen technischen Defekt und 
verlor große Mengen Betriebsstoffe. Diese 
wurden durch den unglücklicherweise auf-
tretenden Starkregen und die Neigung der 
Fahrbahn komplett über die Bornhohl ver-
teilt. Ein weiteres auslaufen konnte vom 
LKW Fahrer selbst verhindert werden. Mit 
Flüssigmittel und 2 Löschfahrzeugen wurde 
die Straße gespült und gereinigt. Nach Be-
endigung der Reinigungsarbeiten wurde die 
Einsatzstelle der Stadtpolizei übergeben. 
Der defekt am LKW wurde im Laufe des 
Tages von einem spezialisierten Pannen-
dienst beseitigt. 12 Aktive mit drei Fahrzeug 

Einsatzende: 11.38Uhr

13.06.2019 Die Feuerwehr wurde zu einer 
Notfalltüröffnung in die Bahnstraße alar-

Person befand. Da die Tür von Innen als 
Schutz vor Einbrechern provisorisch zuge-
stellt war, wurde sie von der Feuerwehr ge-
waltsam geöffnet. Die Tür wurde anschlie-
ßend von der Feuerwehr wiederhergerichtet 
und die Person an den Rettungsdienst über-
geben. Ausgerückt waren 3 Fahrzeuge mit 
15 Einsatzkräften. Alarmierung: 11.06Uhr 
Einsatzende: 12.01Uhr
13.06.2019 Über den Notruf wurde der Leit-
stelle eine unklare Rauchentwicklung aus 
einem Gebäude in der Garten Str. gemel-
det. Diese alarmierte daraufhin die Feuer-
wehr Steinbach, die Feuerwehr Stierstadt 
mit ihrer Drehleiter, den Rettungsdienst und 
die Polizei. Nachdem die ersten Kräfte der 

Steinbacher Feuerwehr an der Einsatzstelle 
eintrafen konnte schnell Entwarnung gege-
ben werden. Es handelte sich lediglich um 
Rauch aus einer Metzgerei, welche gerade 
räucherte. Der Rauch konnte durch eine un-
glückliche Wetterlage nicht richtig abziehen. 
Der Einsatz wurde beendet und die Einsatz-
stelle der Polizei übergeben. 4 Fahrzeuge 
mit 24 Kräften waren von der Feuerwehr 
Steinbach vor Ort. Zudem 3 Fahrzeuge aus 
Stierstadt, der Rettungsdienst und die Poli-
zei. Alarmierung: 21.32Uhr Einsatzende: 

16.06.2019 In der Waldstraße hatte die 
Brandmeldeanlage eines Gebäudes aus-
gelöst. Die Feuerwehr kontrollierte den aus-
gelösten Melder, sowie umliegende Räume 
und Melder. Ein Ursache für das Auslösen 
konnte nicht gefunden werden, sodass 
die Anlage wieder in Ruhe versetzt wurde 
und der Einsatz beendet werden konnte. 

-
tiven. Alarmierung: 12.50Uhr Einsatzende: 
13.31Uhr
17.06.2019 In der Feldberg Str. ist in der 
Nacht von Sonntag auf Montag ein Papier-
container in Brand geraten. Dieser wurde 
zügig von einem Trupp unter Atemschutz 
abgelöscht. Anschließend wurde der Con-
tainer geöffnet und geleert, um auch die 
letzten Glutnester abzulöschen und eine 
erneute Wiederentzündung zu verhindern. 
Ein weiteres Fahrzeug kontrollierte die Con-
tainer in der näheren Umgebung. Alarmie-
rung: 02.23Uhr Einsatzende: 03.03Uhr

20.06.2019 Ein aufmerksamer Passant 
meldete der Feuerwehr am Donnerstag-
morgen einen Kleinbrand in einem Garten 
hinter der Berliner Str. und verhinderte so 
einen größeren Schaden. Um einen Grill 
herum brannte beim Eintreffen der Einsatz-

bis 10m³, welches aber von einem Trupp 
zügig mit dem Schnellangriff abgelöscht 
werden konnte. Zur Einsatzstelle rückten 3 
Fahrzeuge mit 15 Kameraden aus. Alarmie-
rung: 08.10Uhr Einsatzende: 08.43Uhr

22.06.2019 Während des Steinbacher 
Stadtfestes wurde die Feuerwehr in den 
Steinbacher Wald alarmiert. Dort hatte ein 
Baumstumpf gebrannt, dieser war jedoch 
bereits von selbst wieder erloschen. Auf-
grund der heißen und trockenen Witterung 
wurde der Baumstumpf und die nähere Um-
gebung mit Wasser gekühlt. 2 Fahrzeuge 
mit 8 Einsatzkräften waren ausgerückt. Ein 
weiteres Fahrzeug stand in der Wache in 
Bereitschaft. Alarmierung: 14.23Uhr Ein-
satzende: 14.56Uhr
24.06.2019 „Person unter Zug“ lautete die 
Alarmierung für die Feuerwehr Steinbach. 
Zusammen mit den Feuerwehren der Stadt 
Oberursel, dem Rettungsdienst, mehreren 
Polizei- und Bundespolizeistreifen mach-
ten sich die Einsatzkräfte auf den Weg zur 
S-Bahn Strecke zwischen Rödelheim und 
Oberursel-Weißkirchen / Steinbach. Auf dem 
Streckenabschnitt parallel zur Industrie Str. 
wurde eine Person von einer S-Bahn erfasst 
und dabei bedauerlicher Weise tödlich ver-
letzt. Die Einsatzstelle wurde abgesichert 
und anschließend an die Bundespolizei und 
Deutsche Bahn übergeben. Für die Dauer des 
Einsatzes war der S-Bahn Streckenabschnitt 
voll gesperrt. 3 Fahrzeuge der Feuerwehr 
Steinbach mit 13 Aktiven waren ausgerückt. 
Alarmierung: 11.32Uhr Einsatzende: 12.33Uhr
26.06.2029 In der Nacht auf Mittwoch löste 
ein Melder der Brandmeldeanlage in einem 
Technikraum im Dachgeschoss eines Bü-
rogebäudes in der Daimlerstraße aus. Die 
Feuerwehr rückte aus und kontrollierte den 
Melder, sowie die Räumlichkeiten. Da we-
der Feuer noch Rauch festgestellt werden 
konnten, konnte die Brandmeldeanlage re-
setet werden. Anschließend konnte der Ein-
satz beendet werden. Im Einsatz waren 3 

Weitere Informationen zur Feuerwehr und 

www.ffw-steinbach-ts.de

Jubiläumsübung bei der 
Jugendfeuer Oberhöchstadt.

Am 22.06.2019 feierte die Jugendfeuerwehr 
Oberhöchstadt ihr 60 jähriges Jubiläum. Aus 
diesem Anlass wurde gemeinsam mit den 
Jugendfeuerwehren aus Kronberg, Stierstadt 
und unseren Nachwuchsbrandschützern aus 
Steinbach eine gemeinsame Großübung ver-
anstaltet. Im Ortszentrum von Oberhöchstadt 
wurde ein Feuer in einem mehrstöckigen 
Wohngebäude angenommen. Mit 4 Lösch-

fahrzeugen und einer Drehleiter eilten die 40 
Jugendlichen zur Einsatzstelle und stellten 
ihr Können zur Schau. Insgesamt konnten 13 
Strahlrohre vorgenommen werden und der 

Übung gab es noch zur Stärkung einen klei-
nen Imbiss bei der Feuerwehr Oberhöchstadt. 
Die Jugendfeuerwehr Steinbach gratuliert 
ganz herzlich zum Jubiläum.

Die Feuerwehr auf dem Stadtfest
Auch beim diesjährigen Stadtfest war die 
Feuerwehr wieder mit einem Informations-
stand vertreten. An beiden Tagen wurde die 
Technik des Löschgruppenfahrzeuges 20 
und des Einsatzleitwagens vorgestellt. In-
teressierte Besucher konnten sich hier die 
Ausrüstung der einzelnen Fahrzeuge vor-
führen lassen und auch bei den Kindern war 
das große Löschfahrzeug für Erkundungen 
hoch im Kurs. Zusätzlich konnten sich die 
Besucher Organspendeausweise am Stand 
mitnehmen. Auch eine mobile Brandmel-
deanlage wurde vorgestellt. Dort wurde 

den Besuchern veranschaulicht, wie der 
Ablauf eines solchen Feueralarm ist. Von 
der Auslösung des Rauchmelders bis zur 
akustischen Signalgebung des Räumungs-
alarms. Zudem standen Kameraden bereit 
und beantworteten zahlreiche Fragen rund 
um das Thema Feuerwehr. Auch ein obliga-
torischer Einsatz während des Stadtfestes 
musste bewältigt werden. So alarmierte die 
Leitstelle zur Kontrolle eines Brandes im 
Steinbacher Waldgebiet. Dieser war rasch 
gelöscht und die nähere Umgebung wurde 
zur Vorsicht gewässert.

Herzliche Einladung
FDP-Ferienfraktion

Mittwoch, 10. Juli 2019 um 18:30 Uhr
Steinbacher Friedhof - Trauerhalle

Im Wandel der Zeit hat sich unser Steinbacher Friedhof 
zum Positiven geändert: Eine Zunahme der Urnenstelen, 
die von Angehörigen bevorzugt werden und mehr Bänke 

zum Ausruhen. Auch eine Grabstätte für Angehörige des 
muslimischen Glaubens wurde geschaffen. 

Aber vielleicht fehlt noch etwas? Oder gibt es Verbes-
serungsvorschläge? Oder einfach Lob oder Kritik? 

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

FDP-Ferienfraktion ist wieder 
unterwegs

FDP-Fraktion im Steinbacher Stadtparla-
ment besucht seit 2010 in den Sommer-
ferien gemeinsam mit Mitgliedern und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
verschiedene Orte in Steinbach, um sich 
ein Bild von der Situation vor Ort zu machen 
und aus erster Hand von betroffenen Bür-
gerinnen und Bürgern zu erfahren, wo der 
Schuh drückt. Auch in diesem Jahr haben 
wir interessante Standorte, die wir mit Ihnen 
erkunden möchten:
Am Mittwoch, den 10. Juli 2019 um 18:30 
Uhr, wird der Steinbacher Friedhof be-
sucht. Im Wandel der Zeit hat sich unser 
Steinbacher Friedhof zum Positiven ge-
ändert: Eine Zunahme der Urnenstelen, 
die von Angehörigen bevorzugt werden 
und mehr Bänke zum Ausruhen. Auch 
eine Grabstätte für Angehörige des mus-
limischen Glaubens wurde geschaffen. 
Aber vielleicht fehlt noch etwas? Oder gibt 
es Verbesserungsvorschläge? Oder ein-
fach Lob oder Kritik? Treffpunkt ist an der 
Trauerhalle.
Am Donnerstag, den 25. Juli 2019 um 18:30 
Uhr, wird das neue Baugebiet der Tauben-
zehnter II erkundet.  Lars Knobloch wird 
zu den Grundstücken für Einzel- und Dop-
pelhäuser in den Bauabschnitten 1 und 2 
informieren. Weiterhin gibt es Informatio-

nen über das Bieterverfahren für die Bau-
platzvergabe dieser Grundstücke, und es 
werden die Planungen der Bauabschnitte 3 
und 4 vorgestellt.– Treffpunkt: Ecke Praun-
heimer Weg/Elisabethweg.
Das letzte Treffen der FDP-Ferienfraktion 

-
zuchtanlage statt. An diesem Abend geht 
es gemütlich zu. Alle Steinbacher*innen 
sind herzlichst eingeladen auf eine Wurst 
mit einem leckeren Salat und dazu einem 
kühlen Schoppen. In einer gemeinsamen 
Runde, mit guten Gesprächen und dabei 
einer entspannten Atmosphäre, werden wir 
die diesjährigen FDP-Ferienfraktionen ge-
mütlich ausklingen lassen.
Simone Horn, kommissarische Ortsver-
bandsvorsitzende: „Ich freue mich, dass 
wir traditionell wieder drei Ferienfraktionen 
anbieten können. Die Fraktion hat sich für 
spannende Themen entschieden, die sicher 
wieder viele Steinbacher*innen interessie-
ren werden. Beim gemeinsamen Grillen 
und dem geselligen Zusammenkommen bei 
der letzten Ferienfraktion bin ich auch gerne 
wieder dabei.“
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer 
aus Steinbach – Jung und Alt – und wün-
schen uns einen regen Austausch von Infor-
mationen bei allen aktuellen Themen.

Simone Horn gibt Parteivorsitz 
wieder zurück
8 Monate kommissarische Ortsverbandsvorsitzende

Ortsverbandssitzung am 26. Juni 2019 wur-
de den Mitgliedern mitgeteilt, dass Simone 
Horn den Parteivorsitz, den sie seit Novem-
ber 2018 kommissarisch übernommen hat, 
ab 1. Juli 2019 wieder zurück an Lars Kno-
bloch gibt.
Sie hat die Aufgabe als kommissarische 
Ortsverbandsvorsitzende in der Zeit über-
nommen, in der Lars Knobloch, Erster 
Stadtrat, kommissarisch die Amtsgeschäfte 
im Rathaus geführt hat und daher sein Amt 
als Vorsitzender der FDP Steinbach hat ru-
hen lassen. Ab 1. Juli 2019 wird der neue 
Bürgermeister Steffen Bonk sein Amt antre-
ten. Daher ergeben sich bei der FDP Stein-
bach wieder Veränderungen. Simone Horn 
wird nun wieder das Amt als stellvertreten-
de Ortsverbandsvorsitzende übernehmen, 
zusammen mit Kai Hilbig.

Lars Knobloch: „Simone Horn war eine her-
vorragende Vorsitzende und hat den Orts-
verband in den letzten acht Monaten mit viel 
Herzblut, politischem Geschick und großem 
Engagement sehr gut geführt. Dafür möch-
te ich ihr im Namen aller Mitglieder herzlich 
danken.“
Simone Horn: „Es war eine spannende Zeit 
in diesen acht Monaten als kommissarische 
Ortsverbandsvorsitzende. Es ist viel pas-
siert: Bürgermeisterwahl, Stand Weihnachts-
markt, Neujahrsempfang, Europawahl, 
Stand Stadtfest, Ortsverbandssitzungen und 
vieles, was im Hintergrund läuft. Ich bedanke 
mich ganz herzlich beim gesamten Ortsver-
band der FDP Steinbach für das Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit. Wir sind ein-
fach ein klasse Team! Lars Knobloch danke 
ich besonders für das Vertrauen und freue 
mich auf die weitere gemeinsame Zeit.“

Simone Horn und Lars Knobloch

Steinbach spielt Schach
In der 3. Runde der offenen Steinbacher 
Stadtmeisterschaft kam es zu folgenden 
Ergebnissen:
Stefan Heck – Andreas Hrubesch 1:0
Harald Romacker – Jens Kube 1:0
Manfred Schulze – Victor Lopez Fuertes 1:0
Klaus Rolle – Uwe Mauersberger 0,5:0,5
Rolf Hörner – Albrecht Weller 1:0
Günter Becker – Robert Dreßel 1:0
Turnierfavorit Stefan Heck liegt nach 3 von 

-

acker mit 2,5 Punkten in Führung, dicht ge-
folgt von Andreas Hrubesch und Manfred 
Schulze mit je 2:0 Punkten. Die weiteren 
Platzierungen: Uwe Mauersberger, Klaus 
Rolle und Rolf Hörner mit je 1,5 Punkten, 
Victor Lopez Fuertes, Jens Kube, Albrecht 
Weller und Günter Becker mit je 1 Punkt 
und dem momentanen Schlusslicht Robert 
Dreßel mit noch 0 Punkten.
Weiter geht es nach den Sommerferien mit 
Runde 4 am 20.8.
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Eschathlon-Lauf in Eschborn:
LC Steinbach teilnehmerstärkster Verein!

Beim „Eschathlon“ in Eschborn gibt es vom 
Bambini-Lauf bis Halbmarathon diverse 
Läufe. Der LC Steinbach erhielt als teilneh-
merstärkster Verein mit 29 (!) Teilnehmern 
einen Sonderpokal. Und das bei über 1000 
Läufern/innen. Spitze! Über 10km glänzte 

nehmern. Damit wurde er auch 2. der AK 

Minuten auf einen guten 6. Rang. Platz 6 
auch für Henrik Borchardt (M55) in 48:59 
Minuten. Trainerin Andrea Patsakas wurde 
12. der W40 in 58:18 Minuten und Andrea 
Luithle-Hardenberg kam als 15. der W45 in 
1:04:05 Stunden ins Ziel. 
Die LC-Staffel über 3x5km und 1x6,1km hol-
te sich in der Besetzung Paul Kaiser, Laura 
Borchardt, Lillith Bruckhoff und Annika Etz 
in 1:49:34 Stunden einen guten 4. Platz in 
der U18. 
Beim 3km Schülerlauf (185 Teilnehmer) 
holte sich Nele Zweifel in starken 10:28 
Minuten den 3. Rang in der W10. Weite-
re Ergebnisse der W10: Lotta Walter 5. in 

Minuten, Amira Hadboun 21. in 15:40 Minu-

ten und Sina Hülsken 22. in 15:41 Minuten. 
Die Ergebnisse über die gleiche Strecke in 
der W11: Hanne Mewes 5. in 13:12 Minuten 
und Jana Blum 15. in 15:13 Minuten. In der 
W12 kam Ravina Hardenberg als 10. in 
14:04 Minuten ins Ziel. Direkt dahinter als 
12. Rafaela Patsakas in 14:05 Minuten. Bei 
den Jungs kam Luca Weber als 16. der M10 
(13:05 Min.) ins Ziel. Beim Schülerlauf über 
1,5 km (199 Teilnehmer) verpasste Franzi 
Peters in der W8 als 4. in sehr guten 6:54 
Minuten das Podest nur knapp. Die weite-

ren Plätze in der W8: Paulina Schmidt 6. in 

Minuten, Philippa Höhnlein da Costa 8. in 

In der W9 wurde Ella Lou Ghamache 8. in 

Minuten und Amelie Weber 31. in 9:55 Minu-
ten. Der jüngste war Julius Müller im Bambi-
nilauf über 500m. Er belegte unter 109 Kids 
einen guten Mittelplatz – hier wurden keine 
Zeiten gestoppt. Ein sehr erfreuliches Fazit!

Jürgen Taube              info@lc-steinbach.de                                  06171-981856
Manfred Plischke      breitensport@lc-steinbach.de                   06171-887371
Bruno Gold                 Trainingsmöglichkeit nach Absprache      06171-76179
Internet:                      www.lc-steinbach.de 

TuS Steinbach Handball:

Mädchenteams starten in die Vorbereitung

Die Mädchenteams der HSG Steinbach/
Kronberg/Glashütten planen zur nächsten 
Saison mit drei Teams an den Start zu ge-
hen. Neben einer weiblichen C-Jugend und 
einer weiblichen B-Jugend wurde auch eine 
B-Mädchen außer Konkurrenz gemeldet, 
um allen Spielerinnen ausreichend Spiel-
anteile zu gewährleisten. Besonders freuen 
wir uns, dass es uns gelungen ist, mit Steve 
Roscher einen erfahrenen Trainer zu ge-
winnen, der sich um unser jüngeres Team 
kümmert. Die B-Mädchen werden weiterhin 

von Regina Waltes und Oliver Rodenhäuser 
betreut. 
Neben dem unserem gemeinsamen Sport 
stehen aber auch weitere Aktivitäten auf 
dem Programm. Ende Mai dieses Jahres 
waren wir zum Beispiel mit dreizehn Spie-
lerinnen mit dem Partnerschaf- und Kultur-
verein Steinbachs in unserer Partnerstadt 
St. Avertin in Frankreich. Dort waren wir bei 
sehr netten Gastfamilien untergebracht und 
haben dort an einem interessanten Aus-

verständlich auch Handball gespielt. Jetzt 
freuen wir uns auf den Gegenbesuch des 
französischen Mädchenteams. Außerdem 
nehmen wir im August schon zum dritten 
Mal an einem internationalen Turnier in den 
Niederlanden teil. Ein weiteres Highlight 
wird auch die alljährliche Saisonauftaktfeier 

an der sich alle Mannschaften der HSG be-
teiligen. Auch beim jährlichen Steinbacher 
Weihnachtsmarkt und dem Bahnstraßen-
fest sind wir dabei. 
Für die neue Saison sind wir auf der Suche 
nach weiteren Mädchen aus den Jahr-

vervollständigen. Wir trainieren dienstags 

20.00 Uhr und donnerstags in Steinbach in 
der Altkönighalle von 18.00 Uhr bis 20.30 
Uhr. Falls du Lust hast mal beim Training 
vorbeizukommen würden wir uns sehr freu-
en. Falls du aber noch jünger sein solltest 
und dennoch Interesse am Handball spielen 
hast, kannst du dich über die Angebote der 
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten auf 
der Internetseite https://www.hsg-skg.de 
informieren.

Tel.: 06171 8943371 ·
Mobil: 0172 6111126

Hohenwaldstraße 38 · 61449 Steinbach (Ts.) 

• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

40 Jahre LC Steinbach!
Samstags 17. August Breitensporttag für Sportabzeichen!
Sonntags 18. August Spiel und Sport Programm mit Überraschungen!

gründet. Damals hegten viele Zweifel wie 
lange das wohl gut gehen könnte. Aber die 

Viele erfolgreiche Jahre machten den LC 
über die hessischen Grenzen hinaus be-
kannt. Ob bei Deutschen Meisterschaften, 
Hessischen Meisterschaften oder auf Regi-
onal- bzw. Kreisebene – der LC hatte immer 
großartige Sportler/innen am Start. Und 
nun wird der LC 40 Jahre alt – ein Grund 
zum Feiern! 

Der Samstag ist für die Breitensportler 
reserviert. Hier kann man das Sportabzei-
chen machen oder einfach mal Springen, 
Laufen oder Werfen. Beginn 14 Uhr – Ende 
18 Uhr!

und kostenlose Rock & Oldie Abend (zum 

Bruno Gold statt. Hier kommen die Rock-
fans auf Touren. Neugierig? Dann einfach 

auf dem Sportgelände „Spiel und Sport 

für alle“ statt. Der LC hat ein schönes 
Programm vorgesehen mit Leichtathletik/
Kinderleichtathletik-Schnupperstationen, 
Ballonkünstler, Modellautorennbahn. Last 
Euch überraschen!
Um 16 Uhr werden langjährige LC-Mitglie-
der geehrt.
Das Kulinarische (Getränke, Kuchen, Wurst) 
gibt es am LC-Clubheim an beiden Tagen!
Auch Nichtmitglieder sind an beiden Tagen 
herzlich willkommen!
Der LC freut sich auf viele Gäste!

Blutspende vom 19. Juni 2019
83 Spender, davon 10 Erstspender kamen 
am Mittwoch zu unserem Blutspendeter-
min ins Bürgerhaus. Heißes Sommerwetter 
herrschte und wir hatten befürchtetet, dass 
unsere Steinbacher Spender, und auch 
die von außerhalb, den Nachmittag lieber 
im Schatten zu Hause oder in der Eisdiele 
verbringen würden, wir wurden aber ange-
nehm überrascht.

ginn warteten einige Besucher vor der An-
meldung, es ging zügig weiter, zunächst 
gab es keine Wartezeiten, weder vor den 
Arztnischen noch am Spenderbett. Gegen 
18 Uhr änderte sich das allerdings, der 
Andrang war erfreulich groß, unser ehren-
amtliches „Küchenteam“ kam ganz schön 
unter Druck, die appetitlichen und liebevoll 
zubereiteten belegten Brote waren begehrt 
und es musste schnellstens Nachschub zu-
bereitet werden. An den Tischen hatten sich 

bald kleine Grüppchen gebildet und man 
konnte angeregte Gespräche beobachten. 
Zwei Spender, Vater und Sohn, erzählten, 
dass sie schon bei anderen Blutspendeter-
minen in der Umgebung waren, bei uns sei 
es allerdings am gemütlichsten, sie wollten 
in Zukunft nur noch in Steinbach spenden. 

Ist das nicht ein wunderbares Kompliment? 
Da wird doch all unsere Mühe, die wir mit 
Vorbereitung und Durchführung hatten, be-
lohnt!
Sehr gefreut haben wir uns über den Be-
such und die Blutspende unseres Bürger-
meisters, Herrn Bonk, aber natürlich auch 
über all die anderen langjährigen treuen 
Spender und die Erstspender. Ihnen allen 
danken wir von Herzen und freuen uns auf 
ein Wiedersehen am Montag, 23. Septem-
ber 2019.
Danke sagen wir auch allen, die zum Ge-
lingen des Blutspendetermins beigetragen 
haben, den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
den Hausmeistern des Bürgerhauses, die 
uns bei Auf- und Abbau unterstützt haben 
und allen Hausbesitzern, die uns erlauben, 
unsere Transparente anzubringen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Som-
mer, bleiben Sie gesund!
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Erscheinungstag Redaktionsschluss
Januar Samstag, 12. Januar Freitag, 03. Januar

Samstag, 26. Januar
Februar Samstag, 09. Februar Donnerstag, 31. Januar

Samstag, 23. Februar Donnerstag, 14. Februar
März Samstag, 09. März Donnerstag, 28. Februar

Samstag, 23. März Donnerstag, 14. März
April Samstag, 06. April Donnerstag, 28. März

Donnerstag, 18. April
Mai Samstag, 11. Mai Donnerstag, 2. Mai

Samstag, 25. Mai Donnerstag, 16. Mai
Juni Samstag, 08. Juni Donnerstag, 30. Mai

Samstag, 22. Juni Donnerstag, 13. Juni Stadtfest
Juli Samstag, 06. Juli

Samstag, 20. Juli Donnerstag, 11. Juli
August Samstag, 03. August Donnerstag, 25. Juli

Donnerstag, 08. August
Samstag, 31. August Donnerstag, 22. August

September Samstag, 14. September Donnerstag, 05. September
Samstag, 28. September Donnerstag, 19. September

Oktober Samstag, 12. Oktober Donnerstag, 03. Oktober
Samstag, 26. Oktober

November Samstag, 09. November Donnerstag, 31. Oktober
Samstag, 23. November Donnerstag, 14. November

Dezember Donnerstag, 28. November
Samstag, 21. Dezember Donnerstag, 12. Dezember Weihnachten

Erscheinung Steinbacher Information 2019

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die folgenden Telefonnum-
mern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall 

sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr

sowie Mo., Di. und Do. von 16 – 18 Uhr,
Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr.med. Jörg Odewald und Nathalie Barfeld
www.Dr-Odewald.de email Rezeptvorbestellungen rezepte@dr-odewald.de

Anrufbeantworter für Folgerezepte und Folgeüberweisungen 88 58 90

Sprechzeiten Neu: Mo 08-13+15-18 Di 08-13+15-19 Mi 08-13

Für medizinische Akutfälle bieten wir Mo – Fr von 10 – 11 Uhr eine offene Notfallsprechstunde
Gemeinschaftspraxis

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36
Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel

Dr. med. C. Gstettner
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Sprechzeiten: Mo.-Do. 8-12 Uhr Vormittag - Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Mi.+Fr. 8-13 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Reparatur – Beratung – Datenrettung 

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Steinbach gut platziert bei der 
Deutschen Meisterschaft im Skat  
(as) Ein weiterer sportlicher Erfolg gelang 
dem 1.Steinbacher Skatverein mit guten 
Top-10-Platzierungen am Wochenende 
15./16.06.2019 bei den Deutschen Meister-
schaften. 
Bei den Senioren (60 J und älter) belegten 
Bernhard Haub mit Platz 5 und Matthias 
Bock mit Platz 8 Spitzenplätze unter den 
besten deutschen Skatspielern. Als weite-
rer Senior hatte sich Heinz Winter durch die 

und belegte Platz 58.
Auch bei den Herren konnte der Steinba-
cher SV einen Teilnehmer durch die Qua-

hessischer Landesebene  bringen, Torsten 

Der Steinbacher Skatverein ist seit 40 Jah-
ren einer der erfolgreichsten Skatvereine in 

Hessen, hat aber wie fast jeder Verein mit 
abnehmenden Mitgliederzahlen zu kämp-
fen.
Wir freuen uns über jeden Skatspieler und 
jede Skatspielerin, die ihr Hobby in gesel-
liger Runde - wenn auch nach den festen 
Regeln des Deutschen Skatverbandes - 
ausüben wollen.
Bewährte Spieler sind ebenso herzlich 
willkommen wie ambitionierte Neulinge die 
„richtig“ Skat spielen wollen, die grundle-
genden Skatregeln sollten beherrscht wer-
den, alles andere ergibt sich von selbst. 
Einfach mal ausprobieren …

Bürgerhaus in Steinbach statt, Beginn der 
1. Serie ab 18 Uhr, der 2. Serie ab ca. 20.15 
Uhr.

Bernhard Haub

Matthias Bock

Bezirksjugendmeisterschaften Sommer 2019 in den Altersklassen U8 – U18:

Der TCS erringt einen Titel, zwei 
Vizemeisterschaften und 5 dritte Plätze in Wiesbaden
Jonas Sommer ist U13m-Bezirksmeister - Matteo Beitel (U9m) und Mara Beyerle (U13w) erreichen das Finale

Der TCS schickte bei den diesjährigen Be-
zirksjugendmeisterschaften, die bei höchst-
sommerlichen Temperaturen auf den An-
lagen der Klubs TC am Bingert, Eintracht 
Wiesbaden und BW Wiesbaden ausgetra-

Start. Besonders bemerkenswert dabei 
waren:
• Matteo Beitels 2. Platz in der U9m. Matteo 

ging dabei in drei seiner sechs Matches 
über 3 Sätze und blieb dabei zweimal 
siegreich. Im VF gelang ihm ein 10:8 im 
MTB gegen den Kronberger Max von Ach-

hammer, dem er bei den KJM im Mai noch 
knapp unterlegen war;

• die dritten Plätze für unsere Neuzugänge 
Eliska Lino Soares und Kenza Chiadmi in 
der U9w, die ihre tolle Form aus den Me-
denspielen bestätigten und es beide bis in 

• die von unserem bärenstarken 2006er- 
Jahrgang dominierte Konkurrenz U13m 
mit 3 Steinbachern Jonas Sommer, Kon-
rad Fischer, Max Schmidt unter den letz-

Kopf, Felix Theismann;

• dem dabei etwas ungewöhnlichen Ergeb-
-

le: 6:0 0:6 10:4
• die Erfolge in der U13w mit dem 2. Platz 

für Mara Beyerle und dem 3. Platz für Ka-
tharina Dreibholz;

• der erstmals bei BJM ausgetragenen 
Nebenrunde mit einem Sieger Alexander 
Kobyzev in der U12m und einem Zweit-
platzierten Gabriel Ankenbrand in der 
U16m vom TC Steinbach und

• der insgesamt positiven TCS-Bilanz von 
35:31 Siegen zu Niederlagen.

U9m: Vize-Bezirksmeister Matteo Beitel (rechts)
U9w: Zwei dritte Plätze für Kenza Chiadmi (links) und Eliska Lino 
Soares (rechts) mit Coach Eric Neuendorff

U13w: Vize-Bezirksmeisterin Mara Beyerle (links) und Drittplatzier-
te Katharina Dreibholz (rechts)

U13m (von links nach rechts): Drittplatzierter Konrad Fischer, 
Drittplatzierter Maximilian Schmidt, Bezirksmeister Jonas Sommer, 

TuS Steinbach 
- Hessenmeisterschaft 
2019 Boxen

Die Hessenmeister in Boxen stehen fest! 
Am letzten Wochenende kamen die besten 
Boxer aus Hessen zusammen, um sich zu 
messen. Ouassim Haddouti von der TuS 
Steinbach ist Hessenmeister in der Ge-
wichtsklasse Kadetten 54kg. Sein Bruder, 
Aboubakr Haddouti, sicherte sich den Vi-
ze-Hessenmeistertitel in der Gewichtsklas-
se Schüler 35 kg. Bei einer tollen Veran-
staltung der ausrichteten Vereine Eintracht 
Frankfurt und BBA Bruchköbel stiegen die 
hessischen Athleten in Frankfurt in den 
Ring. Vor fast ausverkaufter Halle lieferten 
sie sich spannende Kämpfe um den besten 
in der jeweiligen Gewichtsklasse zu ermit-
teln. Wir gratulieren Ouassim und Aboubakr 
Haddouti zu ihrem tollen Erfolg

Ouassim Haddouti, Hessenmeister in der 
Gewichtsklasse Kadetten 54 kg

Aboubakr Haddouti, Vize Hessenmeister 
Gewichtsklasse Schüler 35 kg. (rechts)

Über Steinbachs Grenzen bekannt war das „Gissel“-Brot.
Vor nicht allzu langer Zeit entdeckte ich in 
der Frankfurter Kleinmarkthalle an einem 
Stand noch das Emailleschild mit der Auf-
schrift „Gissels-Brot“ als Relikt aus alten 

Stand zu einer „Gedenkminute“. Der Schöp-
fer des bekannten Brotes war der Stein-
bacher „Bäcker-Heine“ ein umsichtiger 
Bäckermeister, in der Bornhohl, die auch 
historisch angehaucht ist. Es gab, aus der 
Bäcker-Heine-Linie, eine Bäckerei, die den 
Slogan führte: „Steinbachs Brot auf Stein 
gebacken“. Diese Bäckerei konnte sich an 

dem früheren Gissel-Brot nicht messen und 
gab auch nur ein „kurzes Gastspiel“.
Zu bemerken ist noch: Der Bäcker-Heine war 
ein hilfsbereiter Mann, auch als „Geldgeber“ 
Mancher Steinbacher bekam aus dessen Pri-
vatschatulle ein Darlehen, und zwar zu „an-
ständigen Konditionen“; der Bäcker-Heine 
war „zins-anständig“, sagte man mir.
Es war einmal …
„Woas bin ich ihne schuldisch (schuldig)?“, 
so die Frage einer Bürgerin für etwas Amt-
liches uff de Gemoa im alten Rathaus. 
Es handelte sich um eine „gebührenfreie 

Sache“. Und auf einmal brachte mir diese 
Frau ein Schälchen Erdbeeren (obwohl ich 
ja nichts annehmen durfte). Da es keine 
Bestechung war, nahm ich die süßen Stein-
bacher Früchtchen an und genoss sie im 
Gedenken an die Gute.
Steinbacher Erdbeeren waren bekannt. 
Schon 1940 wurden in der Sammelstelle 
Brandel in der Eschborner Straße 920 Zent-
ner Erdbeeren abgeliefert. Und Steinbach 
hatte sogar einen Erdbeerkönig. Noch 1955 

Hermann Pauli in seinem Heimatbuch 1966: 

„Die eigentliche Erntemenge (das gilt auch für 
die Erdbeeren) liegt viel höher, Händler, und 
auch Private, kauften viel Obst (aus Stoa-
bach)“. Durch die Baulanderschließung war 
in Steinbach der Obstbau überhaupt zurück-
gegangen. Die Steinbacher Erdbeerkultur war 
einst herausragend. Ebenfalls von Hermann 

dem feldmäßigen Anbau von Erdbeeren an, 
und zwar mit großem Erfolg. In der besten Zeit 
konnte man wohl jeden dritten Acker als Erd-
beeracker ansprechen“. Über den Acker- und 
Obstbau berichte ich noch. Hans Pulver

TuS Steinbach-Badminton

Wir freuen uns, dass unsere Jugend im Run-
denspiel 2018/2019, Bezirk Frankfurt, Alters-
klasse U15-U19,  einem beachtlichen 3. Platz 
belegt hat, obwohl unsere Spieler*innen zwi-
schen 12 und 14 Jahre jung sind. Zum Saison-
abschluss wurden nochmals einige Gegner 
zu einem Freundschaftsspiel am 22.06.2019 
in die Altkönighalle eingeladen.  Aufgrund 
des beweglichen Ferientages, kam nur eine 
Gruppe von 14 Teilnehmern der Vereine SG 
Enkheim, TSG Erlensee/Michelstadt und TuS 

Steinbach zusammen. Es wurden spannende 
Ballwechsel gespielt und ständig hatten die 
Jugendlichen andere Gegner. Nach 2 1/2 
Stunden Spielzeit wurde Mara-Luisa Arr-You, 
TuS Steinbach, Sieger des Tages. Den zwei-
ten Platz erkämpfte sich Luis Klassen, TuS 
Steinbach, und den 3. Platz Timo Roman  SG 
Enkheim.
Trotz hohen Temperaturen hatten alle Teil-
nehmer viel Spaß und wünschen, dass dieses 
Freundschaftsspiel jährlich wiederholt wird. 
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Termine St.- 
Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 07.07.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der St. Georgskirche (Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig) Kollekte: Für die eigene Ge-
meinde

Sonntag 14.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Werner Böck und Dr. Tobi-
as Krohmer) Kollekte: Für den Hessischen 
Diakonieverein

Sonntag 21.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegen-
heit in der St. Georgskirche (Pfarrer Werner 
Böck) Kollekte: Für die Stiftung Orgelklang

Sonntag 28.07.
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: Für 
die eigene Gemeinde

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, 
Untergasse 29
Mittwoch 17.07.

Nießbrauch und Nießbrauchrecht

Im Allgemeinen ist unter Nießbrauch das Nutzungsrecht 
an einer Sache zu verstehen und wird in § 1030 BGB recht-

belastet werden, dass derjenige, zu dessen Gunsten 
die Belastung erfolgt, berechtigt ist, die Nutzungen der 
Sache zu ziehen (Nießbrauch).“

 
Recht, eine Immobilie zu bewohnen und alle Nutzun-
gen daraus zu ziehen. Hiervon zu unterscheiden ist das 

nur das Bewohnen des Gebäudes 
oder Teilen eines Gebäudes gestattet. Beim Nießbrauch 

Der Nießbraucher darf also nicht nur lebenslang in 
der Immobilie wohnen, sondern bleibt weiterhin auch 

 
erwirtschaften, indem er die Immobilie zum Beispiel 
vermietet, allerdings wird vorausgesetzt, dass er sie im 

-

-
brauchrecht weiterhin im Grundbuch eingetragen und 
erlischt erst nach Ablauf einer zuvor festgelegten Dauer 
oder mit dem Ableben des Nießbrauchers.

Ihr Experte für den erfolgreichen
Verkauf Ihrer Immobilie in Steinbach

Bahnstraße 6a
61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de
www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5

Termine St. Boni- 
fatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 07.07.
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch 10.07.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 11.07.
16:00 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau, „avendi“)
Sonntag 14.07.
09:30 Uhr Wortgottesfeier 
Mittwoch 17.07.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 21.07.
09:30 Uhr Eucharistiefeier

Veranstaltungen
Montag 08.07.
10:00 Uhr „Mittagstisch“ Gemeinsames 
Kochen und Essen. Anmeldung bis Don-

Mittwoch 10.07.
15:00 Uhr Treffen des Frauenkreises
Mittwoch 17.07.

am ev. Gemeindehaus
Donnerstag 18.07.
19:00 Uhr Club ´98

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Zur Erinnerung an meinen lieben Mann,
unseren Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

*15.9.1938   †17.6.2019

Deine Monika
Christian und Svea mit Tiada und Kjell

Uwe und Susanne mit Max, Kai und Carli
Tim und Bianca mit Melina
sowie allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

auf dem Friedhof in Steinbach/Taunus, Praunheimer Weg, statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.


